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- Landkreis Vorpommern-Greifswald

2. Anderung des Flachennutzungsplans und Bebauungsplan Nr. 3 , Photovoltaikan-

lage Bargischow" der Gemeinde Bargischow, Landkreis Vorpommern-Greifswald

(Posteingang: 20.11.2023; Entwurfsstand: 08/2023)

hier: Landesplanerische Stellungnahme im Rahmen der Planungsanzeige und im Rahmen
der Behiordenbeteiligung gemalt § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem o. g. Vorhaben (40 ha) soll die planungsrechtliche Voraussetzung zur Entwicklung
einer Freiflachenphotovoltaikanlage geschaffen werden. Der Standort wird intensiv landwirt-
schaftlich genutzt. Geman den Planunterlagen liegt der Standort innerhalb des 110 m-Strei-
fens entlang einer Bahnstrecke.

Gemalt dem Regionalen Raumentwicklungsprogramm Vorpommern (RREP VP) liegt das
Plangebiet in einem Tourismusentwicklungsraum. Dementsprechend sind bei der Planung
die Belange der Tourismusraume (3.1.3 (6) RREP VP) zu beriicksichtigen.

Gemalt dem Ziel 5.3 (9) des Landesraumentwicklungsprogramms Mecklenburg-Vor-
pommern (LEP M-V) diirfen landwirtschaftlich genutzte Flachen nur in einem Streifen
von 110 m beiderseits von Autobahnen, Bundesstralen und Schienenwegen fiur Frei-
flaichenphotovoltaikanlagen in Anspruch genommen werden. Eine Lage der Flachen
innerhalb dieses 110 m Streifens vorausgesetzt, steht das Ziel 5.3 (9) LEP M-V dem
Vorhaben nicht entgegen.

Gemal dem Ziel 4.5 (2) LEP M-V darf die landwirtschaftliche Nutzung von Flachen der
Wertzahl 50 nicht in andere Nutzungen umgewandelt werden. Um eine Vereinbarkeit
der Planung mit diesem Ziel zu priifen, sind die Wertzahlen bei der zustandigen Be-
hérde einzuholen und mir vorzulegen.

Ich bitte um eine erneute Beteiligung der Raumordnungsbehérde im weiteren Planver-
fahren.

Mit freundlichen Grulten
Im Auftrag *
- < ¥ou AN

David Szponik



Landkreis Vorpommern-Greifswald |

Der Landrat

Landkreis Vorpommern-Greifswald, 17464 Greifswald, PF 11 32 Besucheranschrift: Leipziger Allee 26
17389 Anklam

Amt: Amt fir Bau, Natur- und Denkmalschutz
Sachgebiet: Technische Bauaufsicht/Bauplanung
Auskunft erteilt:  Herr Streich

Amt Anklam-Land %'"Imf“efi gggM 6760.3142

. . . elefon: -

fur die Gemelnde Bargischow Telefax: 03834 8760-93142

Herrn Moritz Albrecht E-Mail: viktor.streich@kreis-vg.de

Rebelower Damm 2 beBPo: Landkreis Vorpommern-Greifswald

- Zentrale Poststelle -

17392 Spantekow

Sprechzeiten

Di: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Do: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mo, Mi, Fr nach Vereinbarung

Aktenzeichen: 04011-23-46 Datum: 25.01.2024
Grundstuick: Bargischow, OT Bargischow, ~, OT Woserow, ~

Lagedaten: Gemarkung Bargischow, Flur 1, Flurstiicke 8, 9, 10, 11, 17/2, 18, 20/2, 46/1, 5/1, 6, 12/1, 48/1, 49, 50, 51,
52/1, 52/3, 122, 123, 124/2, 125, 126, 129, 131, 133, 134/2, 145, 146, 147, 137, 138, 138, 140, 141, 143,
144, Gemarkung Woserow, Flur 3, Flurstiicke 1, 2, 3, 4/1, 5/1, 6/1, 7, 48/1

Vorhaben: 2. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V. m. Bebauungsplan Nr. 3 "Photovoltaikanlage Bargischow"
der Gemeinde Bargischow
hier: Beteiligung Trager 6ffentl. Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB; HAz. 3957-2023

Gesamtstellungnahme als Trager offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
hier:  Vorentwurf der 2. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V. m. Bebauungsplan Nr. 3
"Photovoltaikanlage Bargischow" der Gemeinde Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,

Grundlage fur die Erarbeitung der Gesamtstellungnahme bildeten folgende Unterlagen:

- Anschreiben des Amtes vom 19.12.2023 (Eingangsdatum 19.12.2023)

- Vorentwurf der 2. Anderung des Flachennutzungsplans von August 2023

- Vorentwurf der Begriindung zur 2. Anderung des Flachennutzungsplans von August 2023

Das dargestellte Vorhaben wurde von den Fachamtern des Landkreises Vorpommern-Greifswald
beurteilt. Die Stellungnahmen der einzelnen Sachgebiete sind im Folgenden zusammengefasst.
Bei der Umsetzung des Vorhabens sind die darin enthaltenen Bedingungen, Auflagen und
Hinweise zu beachten und einzuhalten. Sollten Sie Nachfragen oder Einwande zu den einzelnen
Stellungnahmen haben, wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Ansprechpartner:

1. Gesundheitsamt
1.1 SG Hygiene-, Umweltmedizin und Hafenarztlicher Dienst

Die fachliche Stellungnahme des Gesundheitsamtes wird, sobald hier vorliegend, nachgereicht.

Landkreis Vorpommern-Greifswald Bankverbindungen

Hausanschrift Postanschrift Sparkasse Vorpommern Sparkasse Uecker-Randow

Feldstrae 85 a Postfach 11 32 IBAN:  DE96 1505 0500 0000 0001 91 IBAN:  DE81 1505 0400 3110 0000 58
17489 Greifswald 17464 Greifswald BIC:  NOLADE21GRW BIC:  NOLADE21PSW

Telefon: 03834 8760-0 Internet: www.kreis-vg.de Glaubiger-ldentifikationsnummer

Telefax: 03834 8760-9000 E-Mail: posteingang@kreis-vg.de DE112ZZZ00000202986
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Amt fir Bau, Natur- und Denkmalschutz

2.
2.1 SG Technische Bauaufsicht/Bauplanung
2.1.1 Team Bauplanung

Bearbeiter: Herr Streich; Tel.: 03834 8760 3142

Die im Rahmen der Beteiligung der Trager Offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
vorgelegten Unterlagen wurden hinsichtlich ihrer Ubereinstimmung mit den Vorschriften des
BauGB und den auf Grund dieses Gesetzes erlassenen Rechtsvorschriften gepruft.

Die Planungsziele, welche mit der Aufstellung der 2. Anderung des Flachennutzungsplans
angestrebt werden, sind nachvollziehbar und werden mitgetragen.

Im weiteren Planverfahren sind folgende Hinweise, Anregungen und Bedenken zu beachten:

1. Die Gemeinde Bargischow verfligt liber einen wirksamen Flachennutzungsplan (FNP).
Der Geltungsbereich der 2. Anderung des FNP entspricht dem Geltungsbereich des in der
Aufstellung befindendem Bebauungsplan Nr. 3 ,Photovoltaikanlage Bargischow".
Im FNP wird der Geltungsbereich der 2. Anderung des FNP (iberwiegend als Flache fiir die
Landwirtschaft dargestellt. Als Art der baulichen Nutzung wird das sonstige Sondergebiet mit
der Zweckbestimmung Photovoltaik dargestellt.
Die 2. Anderung des FNP bedarf einer Genehmigung.

2. Im Schreiben vom 19.12.2023 des Seites der Gemeinde Bargischow bevollméachtigten
Planungsbiros erfolgte der Hinweis, wo die Planunterlagen eingesehen werden kénnen. Den
beiden in dem Schreiben aufgefuhrten Links folgend, bleibt festzustellen, dass die hier als
PDF und in Papierform vorliegenden Beteiligungsunterlagen, dort nicht zu finden sind.

3. Die Uberschrift - 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow - ist
Grinden der erforderlichen AnstoRwirkung wie folgt zu erganzen: i.V. m. dem
Bebauungsplan Nr. 3 ,Photovoltaikanlage Bargischow*.

4. Gemal dem Ziel 4.5 (2) LEP M-V darf die landwirtschaftliche Nutzung von Flachen der
Wertzahl 50 nicht in andere Nutzungen umgewandelt werden. Im Aufstellungsverfahren ist
ein solcher Nachweis zu fuhren.

5. Einen Vorschlag fir den Umfang und Detaillierungsgrad der erforderlichen Umweltpriifung
enthalten die Beteiligungsunterlagen nicht. Eine AuRerung im Hinblick auf den erforderlichen
Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB kann aus diesem
Grund nicht erfolgen.

6. Im weiteren Planverfahren ist die Vereinbarkeit mit den naturschutzrechtlichen
Rechtsbestimmungen sowie die Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung
nachzuweisen.

2.2 SG Rechtl. Bauaufsicht/Denkmalschutz
2.2.1 Team Denkmalschutz
Bearbeiter: Herr Miiller; Tel.: 03834 8760 3146

Baudenkmalschutz

1. Die Flurstiicke sind derzeit nicht Bestandteil der Liste der Baudenkmale des Landkreises
Vorpommern-Greifswald.

Bodendenkmalschutz
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1. Die Flurstlicke sind derzeit nicht Bestandteil der Liste der Bodendenkmale des
Landkreises Vorpommern-Greifswald.

2. Fur Bodendenkmale, die neu entdeckt werden, gelten die Bestimmungen des § 11
DSchG M-V. In diesem Fall ist die untere Denkmalschutzbehérde unverziglich zu
benachrichtigen. Anzeigepflicht besteht fir den Entdecker, den Leiter der Arbeiten, den
Grundeigentimer und zufallige Zeugen, die den Wert des Gegenstandes erkennen. Der
Fund und die Fundstelle sind bis zum Eintreffen eines Mitarbeiters oder Beauftragten
des Landesamtes in unverandertem Zustand zu erhalten. Die Verpflichtung erlischt finf
Werktage nach Zugang der Anzeige, bei schriftlicher Anzeige spatestens nach einer
Woche. Die untere Denkmalschutzbehérde kann im Benehmen mit dem zustandigen
Landesamt die Frist im Rahmen des Zumutbaren verlangern, wenn die sachgemafie
Untersuchung oder die Bergung des Denkmals dies erfordert (§ 11 Abs. 3 DSchG M-V).

Rechtsgrundlage dieser Stellungnahme: Gesetz zum Schutz und zur Pflege der Denkmale im
Land Mecklenburg-Vorpommern (Denkmalschutzgesetz - DSchG M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 06. Januar 1998, zuletzt gedndert durch Gesetz vom 12. Juli 2010

2.3 SG Naturschutz
Bearbeiterin: Frau Weillig; Tel.: 03834 8760 3266

Seitens der unteren Naturschutzbehorde des Landkreises Vorpommern-Greifswald ergeht
zum o. g. Vorhaben unter Beachtung und Berticksichtigung nachstehender Forderungen folgende
Stellungnahme:

Naturschutzfachliche Bewertung der Planungsabsichten

Trockengelegte Moorbéden

Das Vorhaben umfasst (in der Nordspitze des Vorhabengebietes) teilweise trockengelegte
Moorbdden, weshalb folgendes zu beachten gilt. In Mecklenburg-Vorpommern gehen 30% der
CO2-Emissionen auf entwasserte Moorflachen zuriick. Photovoltaikanlagen auf entwasserten
Moorbdden verringern zwar die Emissionen durch Ersatz von fossiler Energie, kénnen aber die
bleibenden Emissionen aus dem Moorkdérper bei weitem nicht kompensieren, weil sie lediglich eine
vermiedene Quelle und keine CO2 Senke darstellen (vergleich Kurzpositionierung des Greifswald
Moor Centrums zu Photovoltaik- und Windkraftanlagen auf Moorbéden vom 14.09.2020).

Eine Wiedervernassung ist nicht geplant, so dass bei unveranderter Realisierung des Vorhabens
das Potential dieser Moorflache zur nachhaltigen und deutlich ergiebigeren Einsparung von CO2-
Emissionen wahrend der gesamten Anlagenlaufzeit nicht mehr genutzt werden kann. Es stellt sich
also ein negativer klimatischer Effekt ein, so dass fraglich ist, ob das Vorhaben so mit § 13
Klimaschutzgesetz bzw. § 1a Abs. 5 BauGB in Einklang zu bringen ware.

Dabei ware eine PV-Anlage an einem solchen Standort mit den Klimaschutzzielen vereinbar, wenn
gleichzeitig eine Wiedervernassung der Flachen vorgesehen wirde.

Nach § 12 Abs.6 NatSchAG M-V bedirfen Eingriffe in Natur und Landschaft nach § 12 Abs. 1 der
Genehmigung. Im vorliegenden Fall ist die Genehmigung zu versagen, da die Beeintrachtigungen
vermeidbar sind.

Aus diesen Griinden stimmt die untere Naturschutzbehorde der Uberbauung des Gebietes
in der vorliegenden Form grundsatzlich nicht zu.

Bei Verkleinerung bzw. Anpassung der Planflachen sind nachfolgende Belange zu
beachten:
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Umweltbericht

Es ist entsprechend § 2 Abs. 4 des BauGB flir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6
Nr. 7 und § 1a des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.November 2017
(BGBI. | S.3634), eine Umweltprifung durchzuflihren, in der die voraussichtlichen erheblichen
Umweltauswirkungen ermittelt werden und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet
werden; die Anlage 1 zu diesem Gesetzbuch ist anzuwenden.

Die Umweltprifung bezieht sich auf das, was nach gegenwartigem Wissensstand und allgemein
anerkannten Prifmethoden sowie nach Inhalt und Detaillierungsgrad des Bauleitplans
angemessener Weise verlangt werden kann.

Das Ergebnis der Umweltprifung ist in der Abwagung zu berucksichtigen.

Vogelrastgebiet

Zusatzlich ist auf dem Plangebiet ein Vogelrastgebiet der Stufe 4 (Bedeutung sehr hoch) kartiert.
Im GLRP VP 2009 wird auf dieses Vogelrastgebiet genauer eingegangen. Das Ziel fir das
Rastgebiet ist es, die Rastplatzfunktion weiter zu erhalten. Eine Uberplanung dieser Flache ist mit
der Zielstellung aus dem GLRP VP 2009 nicht mdglich.

Eine Bebauung dieser Flachen ist nur moglich, falls durch eine Rastvogelkartierung nachgewiesen
werden kann, dass die 2009 kartierten Vogelrastgebiete von den Rastvogeln nicht mehr in hohen
Male genutzt werden. Zusatzlich missen im AFB Aussagen zur Bewirtschaftung/Ackernutzung
der Flachen getroffen werden. Diese sind notwendig um einschatzen zu kénnen, ob die Kartierung
aussagekraftig und auf andere Jahre Ubertragbar ist. Die Anspriiche an die Rastvogelkartierung
sind der HzE 2018 (Tabelle 2a) zu entnehmen.

Belange des speziellen Artenschutzes
Die Zustandigkeit fur Entscheidungen nach § 44 BNatSchG befindet sich entsprechend § 6 des
NatSchAG M-V bei den unteren Naturschutzbehorden.

Nach § 7 Abs. 2 Nr. 13 BNatSchG gelten folgende Arten als besonders geschiitzt:

. Arten der Anhange A und B der EG-Verordnung 338/97

. Arten des Anhanges |V der FFH-Richtlinie 92/43/EWG

. Europaische Vogelarten

. Tier und Pflanzarten, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 1 aufgeflihrt sind;

Streng geschitzt sind laut § 7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG:

. Arten des Anhanges A der EG-Verordnung 338/97

. Arten des Anhanges IV der Richtlinie 92/43/EWG

. Tier und Pflanzenarten die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 2 BNatSchG
aufgefuhrt sind.

Nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten,
1. wildlebenden Tieren der besonders geschitzten Arten nachzustellen, sie zu fangen, zu
verletzen oder zu téten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu
beschadigen oder zu zerstéren,

2. wildlebende Tiere der streng geschitzten Arten und der europaischen Vogelarten wahrend
der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Uberwinterungs- und Wanderungszeiten erheblich
zu stéren; eine erhebliche Stérung liegt vor, wenn sich durch die Stérung der
Erhaltungszustand der lokalen Population einer Art verschlechtert,
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3. Fortpflanzungs- oder Ruhestatten der wild lebenden Tiere der besonders geschitzten
Arten aus der Natur zu entnehmen, zu beschadigen oder zu zerstdren,

4. wildlebende Pflanzen der besonders geschitzten Arten oder ihre Entwicklungsformen aus
der Natur zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschadigen oder zu zerstdren.

Die artenschutzrechtlichen Bestimmungen unterliegen nicht der gemeindlichen Abwagung. Bei
Betroffenheit besonders oder streng geschutzter Arten ist eine Ausnahme zu beantragen. Einer
Ausnahme nach § 45 Abs. 7 BNatSchG duirfen die dort genannten Bestimmungen der EG-
Vogelschutzrichtlinie und der FFH- Richtlinie nicht entgegenstehen.

Im Rahmen des B-Plan Verfahrens sind potenzielle artenschutzrechtliche Konflikte zu klaren.
Sofern eine umfangreiche Kartierung aus Zeitgriinden ausgeschlossen wird, muss Uber eine
Potentialanalyse die Beeintrachtigung von Arten und Artengruppen betrachtet werden. Es ist
hierbei besonders auf das Tétungsverbot und Verbot zur Zerstérung von Fortpflanzungs- und
Ruhestatten entsprechend § 44 Abs. 1 Nr. 1 und 3 BNatSchG, einzugehen. Die Hauptkonflikte
sind bei den Amphibien, Reptilien und der Avifauna (Rastvogel, Brutvdgel (vor allem Bodenbruter
wie die Feldlerche) zu erwarten. Entsprechende CEF Malinahmen sind hinsichtlich ihrer Gré3e
und Detaillierung zu begriinden.

Der Bereich Fauna ist in einem separaten artenschutzrechtlichen Fachbeitrag (AFB) abzuarbeiten.
Konflikte sind darzustellen und entsprechende MalRnahmen zur Vermeidung vorzuschlagen.
Entsprechende Unterlagen sind zur Prifung vorzulegen. Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag
(AFB) muss die Betroffenheiten der folgenden Artengruppen untersuchen: Avifauna, Reptilien,
Amphibien, Saugetiere, Kafer, Weichtiere (Relevanzprifung).

Weillstorch:

Durch das Vorhaben wirden artenschutzrechtliche Verbotstatbestande nach § 44 Abs. 1
BNatSchG (Schadigungsverbot) ausgeldst werden. Durch die Umsetzung des Vorhabens kommt
es zu einer indirekten Beeintrachtigung der Fortpflanzungsstatte mindestens eines Storchenpaares
Uber die Beeintrachtigung essenzieller Nahrungsflachen, wenn die Planung in der vorliegenden
Form umgesetzt wird.

Das Grunland liegt im 2 km Radius von mindestens einem Weil3storchhorst und gilt als essenzielle
Nahrungsflache fiir diese Storchpaare. Bei einer Uberbauung dieser Griinlandflachen ist fir jedes
betroffene Storchenpaar im 2km Radius die gleiche Flache an Griinland neu anzulegen und
dauerhaft zu erhalten

3.  Amt fiir Hoch- und Tiefbau/Immobilienmanagement

3.1 KreisstraBenmeisterei
Bearbeiter: Herr Hagemann; Tel.: 03834 8760 3364

Seitens der KreisstraBenmeisterei des Landkreises Vorpommern-Greifswald bestehen gegen
0.g. Vorhaben, bei Einhaltung nachfolgender Auflagen und Bedingungen, keine Einwande.

1. Das zu bebauende Grundstilick befindet sich an der Kreisstralle 49 VG aullerhalb der
festgesetzten Ortsdurchfahrt. Bei der weiteren Planung ist deshalb zu beachten, dass die
Errichtung oder Anderung einer Zufahrt au3erhalb einer festgesetzten Ortsdurchfahrt einer
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Sondernutzungserlaubnis des Straflenbaulasttragers bedarf. Diese ist bei der
KreisstralRenmeisterei des Landkreises Vorpommern-Greifswald gesondert zu beantragen.

2. Fdur eine eventuell geplante Kabeltrasse im Bereich der K 49 VG sind vom Antragsteller
detaillierte, die Kreisstralle betreffende Unterlagen einzureichen. Diese missen den in
Anspruch zu nehmenden Bereich der Kreisstralle genau benennen und Angaben zu
Verlegetiefe, Abstand zum Fahrbahnrand und eventuelle Kreuzungen der Kreisstralle
enthalten. Nach Vorliegen und Prifung dieser Unterlagen erhalt der Antragsteller von der
KreisstralRenmeisterei des Landkreises Vorpommern-Greifswald eine gesonderte
Stellungnahme mit entsprechenden Auflagen und Bedingungen.

3. Fur die Nutzung des Stra’engrundstlickes zur Verlegung dieser (eventuell) geplanten
Leitung ist ein entsprechender Strallennutzungsvertrag zwischen Leitungseigentiimer und
Strallenbauverwaltung abzuschlieen. Bei bestehenden Rahmenvereinbarungen sind die
dort enthaltenen Regelungen zu Leitungsverlegungen an Kreisstralten zu beachten.

4. Strallenbegleitgriin, dass das geplante Bauvorhaben behindert, darf nur mit Zustimmung
des StralRenbaulasttréagers und der Unteren Naturschutzbehdérde gefallt / beseitigt werden.

4. Amt fiir Wasserwirtschaft und Kreisentwicklung
4.1 SG Abfallwirtschaft/Immissionsschutz
4.1.1 SB Abfallwirtschaft/Bodenschutz

Bearbeiterin: Frau Werth; Tel.: 03834 8760 3236

Seitens der unteren Abfallbehoérde und unteren Bodenschutzbehoérde bestehen zum o.g.
Planungsvorhaben keine Einwande.

Nordlich des Planungsgebietes befindet sich eine ehemalige Tankstelle Uber die es keine
Informationen im Altlastenkataster des LK VG gibt.

4.1.2 SB Immissionsschutz
Bearbeiter: Herr Pliinsch; Tel.: 03834 8760 3238

Seitens der unteren Immissionsschutzbehorde bestehen zum o.g. Vorhaben keine Einwéande.

4.2 SG Wasserwirtschaft
Bearbeiter: Herr Brandenburg; Tel.: 03834 8760 3263

Die untere Wasserbehorde stimmt dem o.g. Vorhaben unter Beriicksichtigung folgender Auflagen
und Hinweise zu:

Auflagen:

Rohrleitungen und Uferbereiche von Gewassern Il. Ordnung (z.B. Graben) sind entsprechend § 38
Wasserhaushaltsgesetz in einem Abstand von mind. 5 Metern ab Béschungsoberkante von einer
Bebauung auszuschlief3en / von dem geplanten Bauvorhaben freizuhalten.

Sollte eine Kreuzung von Gewassern Il. Ordnung (offene und verrohrte Graben) vorgesehen sein,
ist geman § 36 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in Verbindung mit §§ 82 und 118
Landeswassergesetz M-V (LWaG) eine wasserrechtliche Zustimmung beim Landkreis
Vorpommern-Greifswald, untere Wasserbehdérde, einzuholen (Ansprechpartner: Herr Brandenburg,
@ 03834 / 8760 3263). Dazu ist das Bauausfiihrungsprojekt mit den detaillierten Angaben zur
Gewasserkreuzung einzureichen. Die Stellungnahme des zustandigen Wasser- und
Bodenverbandes ist den Antragsunterlagen beizufligen.
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Die Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (Anlagenverordnung
- AwSV) vom 18. April 2017 (BGBI. 2017 Teil | Nr. 22) ist einzuhalten.

Nach § 62 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) durfen Anlagen zum Lagern, Abflllen, Herstellen
und Behandeln von wassergefahrdenden Stoffen nur entsprechend den allgemein anerkannten
Regeln der Technik beschaffen sein sowie errichtet, unterhalten, betrieben und stillgelegt werden.

Beim Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen ist besondere Vorsicht geboten. Im Falle einer
Havarie mit wassergefahrdenden Stoffen ist unverziglich die zustandige untere Wasserbehoérde zu
benachrichtigen.

Sollten bei den Erdarbeiten Dranagen oder auch andere hier nicht erwahnte
Entwasserungsleitungen angetroffen und beschadigt werden, so sind sie in jedem Falle wieder
funktionstiichtig herzustellen, auch wenn sie zum Zeitpunkt der Bauarbeiten trocken gefallen sind.
Der zustandige Wasser- und Bodenverband ist zu informieren.

Hinweise:

Das o.g. Plangebiet befindet sich in keiner rechtkraftigen Trinkwasserschutzzone.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich im Planbereich Vorflutgraben, Gewasser Il. Ordnung
befinden.

Fur die Unterhaltung dieser Gewasser ist der Wasser- und Bodenverband ,Untere Peene*
verantwortlich, deren Stellungnahme anzufordern ist.

Rechtsgrundlagen:

WHG: Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz -
WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBI. | S. 2585), zuletzt geandert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBI. | Nr. 5

LWaG M-V: Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG M-V) vom
30. November 1992 (GVOBI. M-V S. 669; GS Meckl.-Vorp. GI. Nr. 753-2),
zuletzt geandert durch Gesetz vom 8. Juni 2021 (GVOBI. M-V S. 866)

AwSV: Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen
(AwSV)vom 18. April 2017 (BGBI. 2017 Teil | Nr. 22)

5. StraBenverkehrsamt
5.1 SG Verkehrsstelle
Bearbeiter: Herr Freitag; Tel.: 03834 8760 3616

Seitens des StraBenverkehrsamtes bestehen zum o.g. Vorhaben (entsprechend eingereichter
Unterlagen) grundsatzlich keine Einwande, wenn nachfolgende Auflagen eingehalten werden:

- bei der Ausfahrt vom B-Plan - Gebiet auf die StrafRe ausreichend Sicht vorhanden ist,

- durch (auch zu einem spateren Zeitpunkt geplante) Bebauung, Bepflanzung, parkende
Fahrzeuge oder Werbeanlagen Sichtbehinderungen fir Verkehrsteilnehmer nicht entstehen,

- Verkehrsteilnehmer nicht geblendet werden (Von einer Solaranlage verursachte intensive
Blendungen sind Beeintrachtigungen des Eigentums im Sinne von § 1004 Abs. 1 BGB, die vom
Eigentimer des Nachbargrundstiicks nicht zu dulden sind, OLG Karlsruhe, 13.12.2013 -9 U
184/11 und OLG Dusseldorf, 21.07.2017, Az.: I-9 U 35/17)

- zu Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprifung gibt es keine weiteren Hinweise seitens
der unteren StralRenverkehrsbehdrde

- vor dem Beginn von Arbeiten, die sich auf den StralRenverkehr auswirken, missen die
Unternehmer — die Bauunternehmer unter Vorlage eines Verkehrszeichenplans — von der unteren
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Straltenverkehrsbehorde des Landkreises Vorpommern-Greifswald verkehrsrechtliche
Anordnungen (gem. §45 Abs. 6 StVO) darliber einholen, wie Ihre Arbeitsstellen abzusperren und
zu kennzeichnen sind, ob und wie der Verkehr, auch bei teilweiser Strallensperrung zu
beschranken, zu leiten und zu regeln ist, ferner ob und wie sie gesperrte StralRen und Umleitungen
zu kennzeichnen haben

6. Ordnungsamt
6.1 SG Brand- und Katastrophenschutz

Die fachlichen Stellungnahmen des SG Brand- und Katastrophenschutz werden, sobald hier
vorliegend, nachgereicht.

Mit freundlichen GriiRen

Im Auftrag

Viktor Streich
Sachbearbeiter



Amt fir Bau, Natur- und Denkmalschutz Datum: 25.01.2024

Naturschutz Bearbeiter: Frau WeiBig
Telefon: 03834 8760 3266
Aktenzeichen: 04011-23-46
Antragsteller: Amt Anklam-Land firr die Gemeinde Bargischow Herr Moritz Albrecht
Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow
Grundstick: Bargischow, OT Bargischow, ~ , OT Woserow, ~
Lagedaten: Gemarkung Bargischow, Flur 1, Flurstiicke 8, 9, 10, 11, 17/2, 18, 20/2, 46/1, 5/1, 6, 12/1,

48/1, 49, 50, 51, 52/1, 52/3, 122, 123, 124/2, 125, 126, 129, 131, 133, 134/2, 145, 146,
147,137, 138, 138, 140, 141, 143, 144, Gemarkung Woserow, Flur 3, Flurstiicke 1, 2, 3,
4/1,5/1, 6/1,7, 48/1

Vorhaben: 2. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V. m. Bebauungsplan Nr. 3

"Photovoltaikanlage Bargischow" der Gemeinde Bargischow
hier: Beteiligung Trager 6ffentl. Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB; HAz. 3957-2023

Herr Streich
im Hause

Untere Naturschutzbehérde (Bearbeiterin: Frau WeiB3ig, @ 03834 - 8760 — 3266)

seitens der unteren Naturschutzbehérde des Landkreises Vorpommern-Greifswald ergeht zum o. g. Vorhaben
unter Beachtung und Berlicksichtigung nachstehender Forderungen folgende Stellungnahme:

Naturschutzfachliche Bewertung der Planungsabsichten

Trockengelegte Moorbéden

Das Vorhaben umfasst (in der Nordspitze des Vorhabengebietes) teilweise trockengelegte Moorbdden,
weshalb folgendes zu beachten gilt. In Mecklenburg-Vorpommern gehen 30% der CO2-Emissionen auf
entwasserte Moorflachen zurick. Photovoltaikanlagen auf entwasserten Moorbdden verringern zwar die
Emissionen durch Ersatz von fossiler Energie, kénnen aber die bleibenden Emissionen aus dem Moorkdrper
bei weitem nicht kompensieren, weil sie lediglich eine vermiedene Quelle und keine CO2 Senke darstellen
(vergleich Kurzpositionierung des Greifswald Moor Centrums zu Photovoltaik- und Windkraftanlagen auf
Moorbéden vom 14.09.2020).

Eine Wiedervernédssung ist nicht geplant, so dass bei unverdnderter Realisierung des Vorhabens das Potential
dieser Moorflache zur nachhaltigen und deutlich ergiebigeren Einsparung von CO2-Emissionen wahrend der
gesamten Anlagenlaufzeit nicht mehr genutzt werden kann. Es stellt sich also ein negativer klimatischer Effekt
ein, so dass fraglich ist, ob das Vorhaben so mit § 13 Klimaschutzgesetz bzw. § 1a Abs. 5 BauGB in Einklang
zu bringen wére.

Dabei wére eine PV-Anlage an einem solchen Standort mit den Klimaschutzzielen vereinbar, wenn gleichzeitig
eine Wiedervernassung der Flachen vorgesehen wirde.

Nach § 12 Abs.6 NatSchAG M-V bedirfen Eingriffe in Natur und Landschaft nach § 12 Abs. 1 der
Genehmigung. Im vorliegenden Fall ist die Genehmigung zu versagen, da die Beeintrachtigungen vermeidbar
sind.

Aus diesen Griinden stimmt die untere Naturschutzbehorde der Uberbauung des Gebietes in der
vorliegenden Form grundsétzlich nicht zu.

Bei Verkleinerung bzw. Anpassung der Planflachen sind nachfolgende Belange zu beachten:

Umweltbericht

Es ist entsprechend § 2 Abs. 4 des BauGB fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und §
1a des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.November 2017 (BGBI. | S.3634), eine
Umweltprufung durchzufihren, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden
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und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden; die Anlage 1 zu diesem Gesetzbuch ist
anzuwenden.
Die Umweltprifung bezieht sich auf das, was nach gegenwértigem Wissensstand und allgemein anerkannten
Prifmethoden sowie nach Inhalt und Detaillierungsgrad des Bauleitplans angemessener Weise verlangt
werden kann.

Das Ergebnis der Umweltprifung ist in der Abwagung zu berlcksichtigen.

Vogelrastgebiet

Zusétzlich ist auf dem Plangebiet ein Vogelrastgebiet der Stufe 4 (Bedeutung sehr hoch) kartiert. Im GLRP VP
2009 wird auf dieses Vogelrastgebiet genauer eingegangen. Das Ziel fir das Rastgebiet ist es, die
Rastplatzfunktion weiter zu erhalten. Eine Uberplanung dieser Flache ist mit der Zielstellung aus dem GLRP
VP 2009 nicht mdglich.

Eine Bebauung dieser Flachen ist nur méglich, falls durch eine Rastvogelkartierung nachgewiesen werden
kann, dass die 2009 kartierten Vogelrastgebiete von den Rastvigeln nicht mehr in hohen MaBe genutzt
werden. Zusatzlich missen im AFB Aussagen zur Bewirtschaftung/Ackernutzung der Flachen getroffen
werden. Diese sind notwendig um einschatzen zu kénnen, ob die Kartierung aussagekraftig und auf andere
Jahre UObertragbar ist. Die Anspriiche an die Rastvogelkartierung sind der HzE 2018 (Tabelle 2a) zu
entnehmen.

Belange des speziellen Artenschutzes
Die Zustandigkeit flr Entscheidungen nach § 44 BNatSchG befindet sich entsprechend § 6 des NatSchAG M-
V bei den unteren Naturschutzbehérden.

Nach § 7 Abs. 2 Nr. 13 BNatSchG gelten folgende Arten als besonders geschiitzt:

. Arten der Anhange A und B der EG-Verordnung 338/97

. Arten des Anhanges IV der FFH-Richtlinie 92/43/EWG

. Européische Vogelarten

. Tier und Pflanzarten, die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 1 aufgefiihrt sind;

Streng geschutzt sind laut § 7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG:

. Arten des Anhanges A der EG-Verordnung 338/97
. Arten des Anhanges IV der Richtlinie 92/43/EWG
. Tier und Pflanzenarten die in einer Rechtsverordnung nach § 54 Abs. 2 BNatSchG aufgefihrt sind.

Nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten,
1. wildlebenden Tieren der besonders geschiitzten Arten nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen oder
zu téten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu beschadigen oder zu
zerstoren,

2. wildlebende Tiere der streng geschltzten Arten und der europdischen Vogelarten wahrend der
Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Uberwinterungs- und Wanderungszeiten erheblich zu stéren;
eine erhebliche Stérung liegt vor, wenn sich durch die Stérung der Erhaltungszustand der lokalen
Population einer Art verschlechtert,

3. Fortpflanzungs- oder Ruhestatten der wild lebenden Tiere der besonders geschitzten Arten aus der
Natur zu enthehmen, zu beschédigen oder zu zerstéren,

4. wildlebende Pflanzen der besonders geschutzten Arten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur
zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschadigen oder zu zerstéren.
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Die artenschutzrechtlichen Bestimmungen unterliegen nicht der gemeindlichen Abwagung. Bei Betroffenheit
besonders oder streng geschitzter Arten ist eine Ausnahme zu beantragen. Einer Ausnahme nach § 45 Abs.
7 BNatSchG dirfen die dort genannten Bestimmungen der EG-Vogelschutzrichtlinie und der FFH- Richtlinie
nicht entgegenstehen.

Im Rahmen des B-Plan Verfahrens sind potenzielle artenschutzrechtliche Konflikte zu klaren. Sofern eine
umfangreiche Kartierung aus Zeitgrinden ausgeschlossen wird, muss Uber eine Potentialanalyse die
Beeintrachtigung von Arten und Artengruppen betrachtet werden. Es ist hierbei besonders auf das
Toétungsverbot und Verbot zur Zerstdérung von Fortpflanzungs- und Ruhestatten entsprechend § 44 Abs. 1 Nr.
1 und 3 BNatSchG, einzugehen. Die Hauptkonflikte sind bei den Amphibien, Reptilien und der Avifauna
(Rastvdgel, Brutvogel (vor allem Bodenbriiter wie die Feldlerche) zu erwarten. Entsprechende CEF
MafBnahmen sind hinsichtlich ihrer Gré3e und Detaillierung zu begriinden.

Der Bereich Fauna ist in einem separaten artenschutzrechtlichen Fachbeitrag (AFB) abzuarbeiten. Konflikte
sind darzustellen und entsprechende MaBBnahmen zur Vermeidung vorzuschlagen. Entsprechende Unterlagen
sind zur Prifung vorzulegen. Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag (AFB) muss die Betroffenheiten der
folgenden Artengruppen untersuchen: Avifauna, Reptilien, Amphibien, Saugetiere, Kafer, Weichtiere
(Relevanzprifung).

WeiBstorch:

Durch das Vorhaben wiirden artenschutzrechtliche Verbotstatbestdnde nach § 44 Abs. 1 BNatSchG
(Schadigungsverbot) ausgeldst werden. Durch die Umsetzung des Vorhabens kommt es zu einer indirekten
Beeintrachtigung der Fortpflanzungsstatte mindestens eines Storchenpaares (ber die Beeintrachtigung
essenzieller Nahrungsflachen, wenn die Planung in der vorliegenden Form umgesetzt wird.

Das Grunland liegt im 2 km Radius von mindestens einem WeiBstorchhorst und gilt als essenzielle
Nahrungsflache fiir diese Storchpaare. Bei einer Uberbauung dieser Griinlandflachen ist fiir jedes betroffene
Storchenpaar im 2km Radius die gleiche Flache an Griinland neu anzulegen und dauerhaft zu erhalten

Weiig
Sachgebiet Naturschutz
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Stellungnahme als Triger dffentlicher Belange (§ 4 Abs.2 BauGB)

2. Anderung des Flichennutzungsplanes i. V. m. der Aufstellung des BP Nr.3 wPV-Anlage
Bargischow* der Gemeinde Bargischow

[hr Schreiben vom: 19.12.2023 (eingegangen per E-Mail am 19.12.2023)
Thr Zeichen: 301418 - lan

Stellungnahme Abteilung [andwirtschaft und Flurneuordnungsbehérde

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus agrarstruktureller Sicht sollten Solar- und Photovoltaikanlagen im AuBienbereich auf versiegelten
und Konversionsflichen errichtet werden.

Bei Ackerfliichen mit bis zu 20 Bodenpunkten bestehen aus agrarstruktureller Sicht ebenfalls keine
Bedenken zur Errichtung von Solar- bzw. Photovoltaikanlagen.

Eine landwirtschafiliche Pflanzenproduktion auf Ackerflichen mit bis zu 20 Bodenpunkten ist
zunehmend Risiken ausgesetzt, welche die Wirtschaftlichkeit stark einschriinken. Daher bestehen aus
agrarstruktureller Sicht keine Bedenken zur Errichtung von Solaranlagen auf Ackerflichen mit derart
geringer Bodenwertigkeit.

Auch das Landesraumentwicklungsprogramm Mecklenburg-Vorpommern (LEP M-V 2016) formuliert
so u. a. die Minimierung des Entzugs landwirtschaftlicher Flichen als Grundsatz der Raumordnung.
Zwar diirfen nur landwirtschaftliche Flichen ab der Wertzahl 50 nicht in eine andere Nutzung
umgewandelt werden, was aber nicht der Auffassung widerspricht, dass Standorte mit mehr als nur 20
Bodenpunkten generell der landwirtschaftlichen Erzeugung von Nahrungs- und Futtermitteln oder von
Biomasse vorbehalten bleiben sollen.

Die durchschnittliche Ackerzahl (AZ) der landwirtschaftlichen Fléchen des Geltungsbereiches

liegt iiber der agrarstrukturell unbedenklichen Bodenwertigkeit von 20 BP.

Allgemeine Dratenschutzinformation:
Der Kontakt mit dem Staatlichen Amt filr Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von

Thnen ggf. mitgeteilien persénlichen Daten verbunden (Rechtsgrundiage:
Art. 6 Abs. 1 e DSGYO i V.m. § 4 Abs. | DSG M-V). Weitere Informationen erhalten Sie unter www. regierung-mv.de/Datenschutz

Hausanschrift: Telefon: 0385 / 588 68-001
Staatliches Amt fir Landwirtschaft und Umwelt Viorpommern Telefax: 0385 / 588 68-700
Kastanienalles 13, 17373 Ueckerminde E-Mail: poststelle@staluvp my-regierung. de



Fiir 13,4113 ha Ackerland des Geltungsbereiches betragen die Ackerzahlen mehr als 50 Bodenpunkte,
Diese Teilflichen diirfen nach Landesraumentwicklungsprogramm nicht in eine andere Nutzung
umgewandelt werden. Besonders hoch ist der Anteil der Flichen mit hoher Bodengiite im Planteil 3.

In der Abwigung muss dieser Umstand, hinsichtlich eines méglichen Verzichts auf Flichen mit hohen
Bodenwertzahlen fiir das Vorhaben, ausreichend Beachtung finden, weil im vorliegenden Fall sowohl
Ziele der Agrarstruktur als auch Ziele der Raumordnung dem Vorhaben entgegenstehen.

Landwirtschaftlich genutzte Flachen diirfen nur in einem Streifen von 110 Metern beiderseits von
Autobahnen, BundesstraBen und Schienenwegen fiir Freiflichenphotovoltaikanlagen in Anspruch
genommen werden. LEP M-V, 5.3 (9) Energie

Die gewihlte Lage des Vorhabens kommt dieser Festlegung laut BP-Unterlagen nach.

Zu beachten ist weiterhin, dass das Dauergriinlanderhaltungsgesetz uneingeschrinkt gilt.

Das bedeutet, ein Umbruch brachliegender Ackerflichen nach spitestens fiinf Jahren ist Voraussetzung
fiir den Erhalt des Status” Ackerland, und zwar auf der gesamten landwirtschafilich umgenutzten Fliche.
Anderenfalls wird die Fliche zu Dauergriinland. Eine Riickfiihrung in den Status Ackerland ist nach

Nutzung der Fliche als PVA dann nicht mehr miglich.

Betroffene Landwirtschafisbetriebe, als Nutzer der im Geltungsbereich liegenden Flichen, sollten
maglichst frithzeitig in die Bauleitplanung einbezogen werden. Bewirtschaftungsplanungen, auch
hinsichtlich der EU-Agrarférderung, kénnen dann rechtzeitig konkretisiert werden.

Zu naturschutzrechtlichen und Umwelt-Belangen ergeht die Stellungnahme gesondert von der
Dienststelle Stralsund des StALU Vorpommern.

Mit freundlichen Griifen

im Auftrag
B
)

Domagalski
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2.Anderung Flichennutzungsplan der Gamfeinde Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank fur die Ubergabe der Unterlagen zum im Betreff genannten Vorhaben.

Aus Sicht der durch mich zu vertretenden Belange der Abteilung Naturschutz, Wasser und
Boden nehme ich zu dem Vorhaben wie folgt Stellung:

Auf der Grundlage der vorgelegten Unterlagen wird festgestelit, dass durch die 2. Anderung des
Flachennutzungsplanes Bargischow keine wasserwirtschaftlichen Anlagen in Zustandigkeit des
Staatlichen Amtes fir Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU VP) betroffen sind und
keine naturschutzrechtlichen Belange des StALU VP berthrt werden.

Belange der EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)

Hinsichtiich der EG-WRRL-Zielstellungen fur die WRRL-berichtspflichtige Pétterbeck
(Oberflachenwasserkarper UNPE-4400) wird auf die Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 3
.Photovoltaik- Anlage Bargischow" der Gemeinde Bargischow verwiesen.

Ihr Planvorhaben wurde aus der Sicht der von meinem Amt zu vertretenden Belange des
anlagenbezogenen Immissionsschutzes gepriift. Gegeniber der Planung bestehen keine
Bedenken. Im Plangebiet befinden sich keine nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz
genehmigungsbedlrftigen Anlagen.

Aus Sicht der von meinem Amt zu vertretenden Belange des Abfallrechts bestehen keine
Hinweise

Mit freundhc n Grifen

/{Za/w

Matthias Wolters

Allgemeine Datenschutzinformation,
Der Kontakt mit dem Staathchen Amt fir Landwirtschaft und Urmaell Vorpommern st mit der Speicherung und Verarbeitung dar von

Ihnen ggf. mitgeteilien persdnlichen Daten verbunden (Rechisgrundiage:
Art. B Abs. 18 DSGYO IV.m §4 Abs 1 DSG M-\). Weitere Informationen erhalten Sie unter www regierung-mv deDalenschuts

Hausanschrifi: Telefon 0385 / 588 68-132

Staatliches Amt fur Landwirtschaft und Umwelt Vorpommem Telafax: 0385 / 588 68-800
Badenstrale 18, 18429 Stralsund E-Mail poststele@staluvp my-regierung de

Postanschrif: Webseite: www.stalu-varpommern de

Postfach 2541, 18412 Stralsund
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Arbeitsschutz

- Regionalbereich Nord -
Standort Stralsund
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bearbeitet von: Frau Medenwald
BAUKONZEPT Telefon (0385) 588 - 59875
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L J Stralsund, 02.01.2024

Stellungnahme

des Landesamtes fiir Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpommern,
Abteilung Arbeitsschutz und technische Sicherheit, Regionalbereich Nord,
Standort Stralsund,

zur 2. Anderung des Flichennutzungsplans der Gemeinde Bargischow

Sehr geehrter Herr MeiBBner,

die zur Stellungnahme vorgelegten Antragsunterlagen wurden geman Arbeitsschutz-
gesetz (ArbSchG) vom 07.08.1996 (BGBI. | S. 1246) in der aktuell gultigen Fassung,
i.V.m. der Verordnung Uber Arbeitsstatten (Arbeitsstattenverordnung - ArbStéattV)
vom 12.08.2004 (BGBI. |1 S.2179) in der aktuell glltigen Fassung, gepruft.

Gegen das Vorhaben bestehen aus der Sicht des Arbeitsschutzes keine Einwendun-
gen, wenn es entsprechend den vorgelegten Unterlagen und arbeitsschutzrechtli-
chen Anforderungen ausgefihrt wird.

Mit freundlichen GrifBen
Im Auftrag
S. Medenwald

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gltig.

Hausanschrift: Telefon: (0385) 588 - 59982

Landesamt fir Gesundheit und Soziales

Frankendamm 17, 18439 Stralsund E-Mail: poststelle.arbsch.hst@lagus.mv-regierung.de
Postfach 2311 18410 Stralsund Internet: www.lagus.mv-regierung.de
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Lange, Emmely

Betreff: WG: 23450_ 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde
Bargischow

Von: toeb@lung.mv-regierung.de <toeb@Ilung.mv-regierung.de>

Gesendet: Dienstag, 23. Januar 2024 08:02

An: TOB <toeb@baukonzept-nb.de>

Betreff: 23450_ 2. Anderung des Flichennutzungsplans der Gemeinde Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank fiir die Beteiligung an o. g. Vorhaben.

Das Landesamt flir Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V gibt zu den eingereichten Unterlagen vom
19.12.2023 keine Stellungnahme ab.

Mit freundlichen GriRRen

Im Auftrag

Hogh-Lehner
MV E

Mecklenburg-Vorpommern

Landesamt fir Umwelt, Naturschutz und Geologie
Goldberger Str. 12 b | 18273 Gustrow

Telefon 0385/588 64 193
toeb@lung.mv-regierung.de
www.lung.mv-regierung.de

Allgemeine Datenschutzinformation:

Der telefonische, schriftliche oder elektronische Kontakt mit dem Ministerium fiir Klimaschutz, Landwirtschaft,
landliche Rdume und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen
gef. mitgeteilten personlichen Daten verbunden. Rechtsgrundlage hierfiir ist Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der Europdischen Union in Verbindung mit § 4 Abs. 1
Landesdatenschutzgesetz (DSG M-V).

Weitere Informationen erhalten Sie hier: https://www.regierung-mv.de/Datenschutz




Landesamt fur innere Verwaltung
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Landesamt fur innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern
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bearbeitet von: Frank Tonagel
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Az: 341 - TOEB202300985

Schwerin, den 19.12.2023

Festpunkte der amtlichen geodatischen Grundlagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
hier: F-Plan 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow

Ihr Zeichen: 19.12.2023

Anlagen: Ubersichten der im Planungsbereich vorhandenen Festpunkte
Beschreibungen der im Planungsbereich vorhandenen Festpunkte
Merkblatt Uber die Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von lhnen angegebenen Bereich befinden sich gesetzlich geschitzte Festpunkte
der amtlichen geodatischen Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Die genaue Lage der Festpunkte entnehmen Sie bitte den Anlagen; die Festpunkte sind
dort farbig markiert. In der Ortlichkeit sind die Festpunkte durch entsprechende Vermes-
sungsmarken gekennzeichnet ("vermarkt").

Vermessungsmarken sind nach § 26 des Gesetzes liber das amtliche
Geoinformations- und Vermessungswesen (Geoinformations- und
Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBI. M-V S. 713)
gesetzlich geschutzt:

- Vermessungsmarken durfen nicht unbefugt eingebracht, in ihrer Lage verandert oder
entfernt werden.

- Zur Sicherung der mit dem Boden verbundenen Vermessungsmarken des Lage-,
Hohen- und Schwerefestpunktfeldes darf eine kreisformige Schutzflache von zwei
Metern Durchmesser weder liberbaut noch abgetragen oder auf sonstige Weise
verandert werden. Um die mit dem Boden verbundenen Vermessungsmarken von

Vermittlung: (0385) 588 56966 Hausanschrift: LAiV, Abteilung 3 Offnungszeiten Geoinformationszentrum: Bankverbindung:  Deutsche Bundesbank,

Telefax: (0385) 58848256039 Libecker Strale 289 Mo.-Do.: 9.00 - 15.30 Uhr Filiale Rostock

Internet: www.lverma-mv.de 19059 Schwerin Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr IBAN: DE79 1300 0000 0013 001561
BIC: MARKDEF 1130



Lagefestpunkten der Hierarchiestufe C und D auch zukunftig fir satellitengesttitzte
Messverfahren (z.B. GPS) nutzen zu kdnnen, sollten im Umkreis von 30 m um die
Vermessungsmarken Anpflanzungen von Baumen oder hohen Strauchern
vermieden werden. Dies gilt nicht fir Lagefestpunkte (TP) 1.-3. Ordnung.

- Der feste Stand, die Erkennbarkeit und die Verwendbarkeit der Vermessungs-
marken durfen nicht gefahrdet werden, es sei denn, notwendige Mal3nahmen
rechtfertigen eine Gefahrdung der Vermessungsmarken.

- Wer notwendige MaBnahmen treffen will, durch die geodatische Festpunkte gefahrdet
werden kdnnen, hat dies unverziuglich dem Amt fiir Geoinformation, Vermessungs-
und Katasterwesen mitzuteilen.

Falls Festpunkte bereits jetzt durch das Bauvorhaben gefahrdet sind, ist rechtzeitig (ca.
4 Wochen vor Beginn der BaumaRBnahme) ein Antrag auf Verlegung des Festpunktes
beim Amt fir Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen zu stellen.

Ein Zuwiderhandeln gegen die genannten gesetzlichen Bestimmungen ist eine
Ordnungswidrigkeit und kann mit einer GeldbulRe bis zu 5 000 Euro geahndet werden.
Ich behalte mir vor, ggf. Schadenersatzansprtiche geltend zu machen.

Bitte beachten Sie das beiliegende Merkblatt liber die Bedeutung und Erhaltung der
Festpunkte.

Hinweis:

Bitte beteiligen Sie auch die jeweiligen Landkreise bzw. kreisfreien Stadte als zustandige
Vermessungs- und Katasterbehorden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsvermes-
sungen das Aufnahmepunktfeld aufbauen. Aufnahmepunkte sind ebenfalls zu schitzen.

Mit freundlichen GrifRen
Im Auftrag

Frank Tonagel

Seite 2 von 2
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Amt fiir Geoinformation, Vermessungs- und Einzelnachweis
Katasterwesen Mecklenburg-Vorpommern MV Lagefestpu nkt
stsige oy
Liubecker Str. 289 19059 Schwerin 0385 - 588 56030

Auszug aus dem amtlichen | 7641 0900

Festpunktinformationssystem Erstellt am: 03.04.2022

Punktvermarkung Klassifikation
Festlegung 2. bis 5. Ordnung, Kopf 16x16 oder | Ordnung TP (3) - Trigonometrischer Punkt 3. Ordnung
12x12 cm, Bezugspunkt Platte 30x30 cm Hierarchiestufe

Uberwachungsdatum 01.08.1995| Wertigket

Gemeinde Neu Kosenow|Lage
Ubersicht DTK25 : System ETRS89_UTM33

Messjahr East [m] North [m]

1966 33 418905,319 5963845,289

'| Genauigkeitsstufe Standardabweichung S <= 3 cm

Hohe

| system DE_DHHN2016_NH

Messjahr Hoéhe [m]
2,435

Genauigkeitsstufe Standardabweichung S <= 10 cm

Pfeilerhdhe [m] 0,900 Messjahr 1995

Bemerkungen

Lage-/Einmessungsskizze/Ansicht

Dieser Ausdruck ist gesetzlich geschitzt. Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Herausgebers. Als Verviel-
faltigung gelten z.B. Ausdruck, Fotokopie, Mikroverfilmung, Digitalisierung und Speicherung auf Datentréger. Seite 1 von 1




Merkblatt

iiber die Bedeutung und Erhaltung
der Festpunkte der amtlichen geodatischen Lage-, Hohen- und Schwerenetze

1. Festpunkte der Lagenetze sind Geodatische Grundnetzpunkte
(GGP), Benutzungsfestpunkte (BFP), Trigonometrische Punkte
(TP) sowie zugehdrige Orientierungspunkte (OP) und Exzentren,
deren Lage auf der Erde durch Koordinaten mit Zentime-
tergenauigkeit im amtlichen Lagebezugssystem festgelegt ist. Sie
bilden die Grundlage fiir alle hoheitlichen Vermessungen (Landes-
vermessung und Liegenschaftskataster), aber auch fiir technische
und wissenschaftliche Vermessungen.

Es gibt Bodenpunkte und Hochpunkte.

Ein Bodenpunkt ist in der Regel ein 0,9 m langer Granitpfeiler, des-
sen Kopf ca. 15 cm aus dem Erdreich herausragt. In Ausnahmefallen
kann der Pfeiler auch bodengleich gesetzt (,vermarkt”) sein. Die
Pfeiler haben eine Kopfflache von 16 cm x 16 cm bis 30 cm x 30 cm
mit Bohrloch, eingemeiBeltem Kreuz oder Keramikbolzen. Auf der
Kopfflache oder an den Seiten sind in Nordrichtung ein Dreieck A,
in Stdrichtung die Buchstaben ,TP” eingemeifelt. Andere Pfeiler
sind mit den Buchstaben O, FF, AF oder FW gekennzeichnet. In
Ausnahmefallen gibt es hiervon abweichende Vermarkungen auf
Bauwerken (Plastikkegel mit A und TP, Keramikbolzen u. a.).
Bodenpunkte haben unter dem Granitpfeiler in der Regel eine
Granitplatte.

Hochpunkte sind markante Bauwerksteile (z. B. Kirchturm- oder
Antennenmastspitzen), die weithin sichtbar sind und als Zielpunkt
bei Vermessungen dienen.

2. Hohenfestpunkte (HFP) sind Punkte, die mit Millimetergenauigkeit
bestimmt und fiir die Normalhéhen im amtlichen Héhen-
bezugssystem berechnet wurden. Sie bilden die Grundlage fur
groB3- und kleinrdumige Hohenvermessungen, wie z. B. topogra-
phische Vermessungen, Hohendarstellungen in Karten, Hohen-
festlegungen von Gebduden, Straen, Kanélen u. a., auch fir die
Beobachtung von Bodensenkungen.

Als HFP dienen Metallbolzen (,Mauerbolzen, Hohenmarken”). Sie
werden vorzugsweise im Mauerwerk besonders stabiler Bauwerke
(Kirchen, Briicken u. a.) so eingesetzt (,vermarkt”), dass eine Mess-
latte von 3,10 m Hohe jederzeit lotrecht auf dem Bolzen aufgehalten
werden kann.

Im unbebauten Geldnde sind die Bolzen an Pfeilern aus Granit
(,Pfeilerbolzen”) angebracht. Diese Pfeiler haben eine Kopfflache
von 25 ¢cm x 25 cm und ragen im Normalfall 20 cm aus dem Boden
hervor. Besonders bedeutsame Punkte sind unterirdisch vermarkt
(Unterirdische Festlegung - UF) und durch einen ca. 0,9 m langen
Granitpfeiler (16 cm x 16 cm) mit den Buchstaben ,NP” oberirdisch
gekennzeichnet. Im Normalfall ist er 2 m von der UF entfernt so ver-
markt, dass sein Kopf ca. 15 cm aus dem Boden ragt.

3. Festpunkte der Schwerenetze (SFP) sind Punkte, fir die mittels

gravimetrischer Messungen Schwerewerte im amtlichen Schwe-
rebezugssystem ermittelt wurden. Sie sind mit einer Genauigkeit
von 0,03 mGal (1 mGal = 10° m/s?) bestimmt und bilden die
Grundlage fir verschiedene praktische und wissenschaftliche
Arbeiten, z. B. auch fir Lagerstattenforschungen.
SFP sind mit Messingbolzen (@ 3 cm mit Aufschrift ,SFP” und A),
Pfeilern oder Platten aus Granit vermarkt. lhre Standorte befinden
sich auf befestigten Flachen an Gebauden, in befestigten Stra3en,
aber auch in unbefestigten Wegen. Sie sind allgemein sichtbar, be-
hindern aber nicht den Verkehr. Die Granitplatten sind 60 cm x
60 cm bzw. 80 cm x 80 cm grof3 und mit einem eingemeifelten
Dreieck A gekennzeichnet. Im Kopf der Granitpfeiler befindet sich
ein flacher Bolzen.

4. Gesetzliche Grundlage fiir die Vermarkung und den Schutz von
Vermessungsmarken ist das ,Gesetz liber das amtliche Geoinfor-

mations- und Vermessungswesen (Geoinformations- und Ver-
messungsgesetz - GeoVermG M-V)” vom 16. Dezember 2010
(GVOBI. M-V S.713).

Danach ist folgendes zu beachten:

Eigentiimer und Nutzungsberechtigte (Pdchter, Erbbau-
berechtigte u. &.) haben das Ein- bzw. Anbringen von Vermessungs-
marken (z. B. Pfeiler oder Bolzen) auf ihren Grundstticken und an
ihren baulichen Anlagen sowie das Errichten von Vermes-
sungssignalen fir die Dauer von Vermessungsarbeiten zu dulden.
Sie haben Handlungen zu unterlassen, die Vermessungsmarken
sowie ihre Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeintrachtigen
konnten. Hierzu zahlt auch das Anbringen von Schildern, Brief-
kasten, Lampen o. &. tber HFP, weil dadurch das lotrechte Aufstellen
der Messlatten auf den Metallbolzen nicht mehr méoglich ist.

MaBnahmen, durch die Vermessungsmarken gefdahrdet werden
koénnen, sind unverziiglich der Vermessungs- und Geoinformations-
behdérde (siehe unten) mitzuteilen. Dieses gilt z. B., wenn Teile des
Gebdudes, an dem ein HFP angebracht ist, oder wenn als TP be-
stimmte Teile eines Bauwerkes (Hochpunkt) ausgebessert, umge-
baut oder abgerissen werden sollen. Geféhrdungen erfolgen auch
durch Stra3en-, Autobahn-, Eisenbahn-, Rohr- und Kabelleitungsbau.
Erkennt ein Eigentiimer oder Nutzungsberechtigter, dass Vermes-
sungsmarken bereits verlorengegangen, schadhaft, nicht mehr er
kennbar oder verdandert sind, so hat er auch dieses mitzuteilen.

Mit dem Erdboden verbundene Vermessungsmarken werden von
kreisformigen Schutzflachen umgeben. Der Durchmesser der
Schutzflache betragt 2 m, d. h., halten Sie bei Ihren Arbeiten min-
destens T m Abstand vom Festpunkt! Zusatzlich werden diese
Vermessungsmarken in den meisten Féllen durch rot-weif3e
Schutzsdulen oder Schutzbuigel, die ca. T m neben der Vermes-
sungsmarke stehen, kenntlich gemacht.

Fir unmittelbare Vermoégensnachteile, die dem Eigentlimer oder
dem Nutzungsberechtigten durch die Duldungspflicht oder die
Inanspruchnahme der Schutzflache entstehen, kann eine angemes-
sene Entschadigung in Geld gefordert werden.

Der Entschadigungsanspruch verjahrt in einem Jahr, die Verjahrung
beginnt mit dem Ablauf des Jahres, in dem der Schaden entstanden
ist.

Ordnungswidrig handelt, wer vorsatzlich oder fahrldssig das
Betreten oder Befahren von Grundstiicken oder baulichen Anlagen
fur zuldssige Vermessungsarbeiten behindert, unbefugt Vermes-
sungsmarken (z. B. Pfeiler oder Bolzen) einbringt, verandert oder
entfernt, ihren festen Stand oder ihre Erkennbarkeit oder ihre
Verwendbarkeit gefahrdet oder ihre Schutzflichen tiberbaut, ab-
tragt oder verandert. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
GeldbuBe bis zu 5000 € geahndet werden.

Eigentiimer oder Nutzungsberechtigte konnen zur Zahlung von
Wiederherstellungskosten herangezogen werden, wenn durch ih-
re Schuld oder durch die Schuld eines Beauftragten eine Vermes-
sungsmarke entfernt, verandert oder beschadigt worden ist.
Eigentiimern, Pachtern oder anderen Nutzungsberechtigten wird
daher empfohlen, in ihrem eigenen Interesse die Punkte so kennt-
lich zu machen (z. B. durch Pfahle), dass sie jederzeit als Hindernis
fur Landmaschinen oder andere Fahrzeuge erkannt werden kénnen.
Die mit der Feldbestellung beauftragten Personen sind anzuhalten,
die Vermessungsmarken zu beachten.

Dieses Merkblatt ist aufzubewahren und beim Verkauf oder bei der Verpachtung des Flurstiicks, auf dem der GGP, BFP, TP, OP, HFP oder

SFP liegt, an den Erwerber oder Nutzungsberechtigten weiterzugeben.

Fragen beantwortet jederzeit die zustandige untere Vermessungs- und Geoinformationsbehédrde oder das

Landesamt fiir innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern Amt fiir Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen
Liibecker StraBe 289 19059 Schwerin
Telefon 0385 588-56312 oder 588-56267 Telefax 0385 588-56905 oder 588-48256260
E-Mail: Raumbezug@laiv-mv.de
Internet: http:// www.lverma-mv.de

Herausgeber:

© Landesamt fiir innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern
Amt flir Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen
Stand: Madrz 2014

Druck:

Landesamt fur innere Verwaltung
Mecklenburg-Vorpommern

Libecker Stral3e 287, 19059 Schwerin



Festlegungsarten der Festpunkte der geoditischen Lage-, Hohen- und Schwerenetze

OP Granitpfeiler 16 cm x 16 cm mit
Schutzsaule

HFP Granitpfeiler 25 cm x 25 cm mit
seitlichem Bolzen und Stahlschutzbugel

BFP/TP Granitpfeiler 16 cm x 16 cm
(auch bodengleich)*

GGP Granitpfeiler 30 cm x 30 cm* oder
50 cm x 50 cm*

Jra—

Ay op n ok P A -
SFP Messingbolzen @ 3 cm

= e =

TP (Meckl.) Steinpfeiler bis 35 cm x 35 cm
(auch mit Keramikbolzen)*

HFP Mauerbolzen (@ 2 cm bis 5,5 cm)
oder Hobhenmarke

SFP Granitplatte 60 cm x 60 cm oder
80 cm x 80 cm

* Oft mit Schutzsédule(n) oder Stahlschutzbugel



Landesamt fiir zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz
Mecklenburg-Vorpommern

Abteilung 3
LPBK M-V, Postfach 19048 Schwerin
bearbeitet von: Frau Thiemann-GroB
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Telefon: 0385 /2070-2800
Gerstenstr. 9 Telefax: 0385/ 2070-2198
17034 Neubrandenburg E-Mail: abteilung3@Ipbk-mv.de

Aktenzeichen: | pBK-Abt3-TOB-8124-2023

Schwerin, 4. Januar 2024

Stellungnahme als Tréger é6ffentlicher Belange

2. Anderung Flichennutzungsplan der Gemeinde Bargischow
Ihre Anfrage vom 19.12.2023; Ihr Zeichen: 301418

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem im Bezug stehenden Vorhaben baten Sie das Landesamt fUr zentrale Aufgaben und
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um
Stellungnahme als Trager 6ffentlicher Belange.

Aufgrund des ortlich begrenzten Umfangs Ihrer MaBnahme und fehlender Landesrelevanz ist das
LPBK M-V als obere Landesbehdrde nicht zustandig.

Bitte wenden Sie sich bezlglich der 6éffentlichen Belange Brand- und Katastrophenschutz an den
als untere Verwaltungsstufe ortlich zustandigen Landkreis bzw. zustandige kreisfreie Stadt.

AuBerhalb der 6ffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommern
Munitionsfunde nicht auszuschlieBen sind.

GeméaB § 52 LBauO ist der Bauherr fur die Einhaltung der 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften
verantwortlich.

Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefédhrdungen fir auf
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie méglich auszuschlieBen. Dazu kann auch die
Pflicht gehdéren, vor Baubeginn Erkundungen Uber eine mdgliche Kampfmittelbelastung des
Baufeldes einzuholen.

Konkrete und aktuelle Angaben Uber die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft)
der in Rede stehenden Flache erhalten Sie gebuhrenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des

LPBK M-V.

Postanschrift: Hausanschrift:

LPBK M-V LPBK M-V Telefon: +49 385 2070 -0

Postfach Graf-Yorck-StraBe 6 Telefax: +49 385 2070 -2198
E-Mail: abteilung3@Ipbk-mv.de

19048 Schwerin 19061 Schwerin Internet: www.brand-kats-mv.de

Internet: www.polizei.mvnet.de



Auf unserer Homepage www.brand-kats-mv.de finden Sie unter ,Munitionsbergungsdienst® das
Antragsformular sowie ein Merkblatt Gber die notwendigen Angaben.
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechtzeitig vor Bauausfiihrung empfohlen.

Ich bitte Sie in Zukunft diese Hinweise zu beachten.

Mit freundlichen Grii3en
im Auftrag

gez. Cornelia Thiemann-Grof3
(elektronisch versandt, gltig ohne Unterschrift)


http://www.brand-kats-mv.de/

Lange, Emmely

Von: Leddermann, Jana <jleddermann@baukonzept-nb.de>

Gesendet: Dienstag, 9. Januar 2024 12:01

An: Lange, Emmely <lange@baukonzept-nb.de>

Cc: Glodek, Angela <glodek@baukonzept-nb.de>

Betreff: Telefonnotiz - Forstamt NB - B7F Bargischow - nicht zustandig - FA Torgelow [+4939556918415]

Forstamt Torgelow
Anklamer Str. 10
17358 Torgelow

<- Gesprach mit [+4939556918415] Forstamt NB - B7F Bargischow - nicht zustandig - FA Torgelow
Gesprachspartner(in): Forstamt NB - B7F Bargischow - nicht zustandig - FA Torgelow
Telefonnummer: +4939556918415

Datum: 09.01.2024 11:58:08

Dauer: 00:01:27

MSN: +493954255910

[ ] Hat angerufen

[ ] Hat zurlickgerufen
[ ]Bitte anrufen

[ 1 Winscht Termin

[ 1 Ruft nochmals an
[ ] Dringend



Bergamt Stralsund

Baigarm Stratsund
Pradach 1138 - 18404 Siratsird

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Bearb.. Frau Glnther
Gerstenstrafie 9 Fon. 0385588 890 00

Fax: 0385 / 588 890 42
17034 Neubrandenburg Mail D.Guentherf@iba mv-regierung. de

fr WA bergamt-rnv.ﬂe

C ? _ ///_- Reg N 5406(23

Az 506/13075/950-2023
inr Zeichan / vom M Zaschen | vom Teselon Ciatum
18.12.2023 Gii 290 34 15.01.2024

201418 - lan

STELLUNGNAHME DES BERGAMTES STRALSUND

Sehr geehrte Damen und Herren,
die von lhnen zur Stellungnahme eingereichte Maknahme

Vorentwurf der 2. Anderung des Flichennutzungsplanes
der Gemeinde Bargischow

befindet sich teilweise innerhalb der Bergbauberechtigung ,Erlaubnis zur Aufsuchung des
bergfreien Bodenschatzes Erdwarme im Feld Tiefenstrom®. Inhaber dieser Erlaubnis ist
die Firma Eavor GmbH, Eschersheimer Landstrale 14 in 60322 Frankfurt am Main.

Die Erlaubnis stellt lediglich einen Dritte ausschlieenden Rechtstitel dar. Die Bergbau-
berechtigung besagt noch nichts dartber, wie und unter welchen Voraussetzungen der
Inhaber seine Berechtigung austiben darf (vgl. Boldt/\Weller, BBergG, § 6 Rn. 13). Die
genannte Aufsuchungserlaubnis steht dem zur Stellungnahme eingereichten Vorhaben
nicht entgegen.

Belange nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) in der Zustandigkeit des Bergamtes
Stralsund werden nicht berihrt.

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange werden keine weiteren
Einwande oder erganzenden Anregungen vorgebracht.

Mit freundlichen Griiten und Glickauf
Im Auftrag

[N

exander Kattner

Allgemeing Detenscrutpniormation: Oer Koriaks mit dem Bargami Stratsund (st mit der Spaichenung und Waerarbesurg der von innen ggt magesiien parstnichen Dafen ver.
bundan [Rechisgrandipgs (sl A B ADs 18 DSGVD IV m §4 Abs 1 DG M-Y) Welars nformalonan arhaBen Sie unbe www regisrung myv selDatenschutz

Hausarechnf Bargamt Serattund Fon 0383 | 588 BS0 00
Frankendamm 17 Faxr 03485 7 588 BOD &3
18438 Sirabsund Mail.  posisieisdiba . my-regierung dg



StraBenbauamt Neustrelitz 7, 21
3

y Sirafienbauami Neustrallts - Hertelsiralle B - 17235 Neustreliz ¥ iter: Frau Teicher
Telefon: (0385) 588 83 311

Baukonzept sz :
Neuhmndmhurg GmbH Mail: Conna.Teichert{@ sbv.mv-reglerung.de
Gerstenstralie 9 Az.: 1331-555-23
Meustrelitz, 11. Januar 2024
17034 Neubrandenburg Tgb -Nr. 13% 1024

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Photovoltaikanlage Bargischow* in Verbindung mit der 2.
Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow
Thre Mails vom 19. Dezember 2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Unterlagen zum o.g. B-Plan sowie der 2. Anderung des F-Planes habe ich beziiglich der vom
StraBenbauamt Neustrelitz zu vertretenden Belange gepriift.

Der Geltungsbereich des B-Plans liegt nicht direkt an einer Bundes- oder Landesstralie, so dass die
Zustindigkeit des StraBenbauamtes Neustrelitz nicht beriihrt wird.

Beabsichtigt ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir die Realisierung einer
Photovoltaik-Freiflichenanlage entlang der Bahnstrecke westlich der Ortslage Bargischow.

Die verkehrliche Erschlieflung erfolgt iiber die KreisstraBe VG 49.

Grundlage der 2. Anderung des Flichennutzungsplanes bildet der B-Plan Nr. 3 .Photovoltaikanlage
Bargischow®.

Insofermn bestehen seitens der Stralenbauverwaltung keine Bedenken gegen den vorgelegten
Entwurf des B-Planes Nr. 3 und der 2. Anderung des F-Planes mit dem Stand August 2023.

Mit freundlichen Griilen
Im Auftrag

Karsten Sohrweide

-"."

Hausanschrift Telefon 0385 588 83010 E-Maii
Hertelsiralle 8 Telefax 03685 588 83190 sba-nz@sbv.mv-regierung.de
17235 Neustrelitz

£Zum Umgang mit [hren personeanbezogenen Dalen weisen wir darauf hin, dass das Strakenbauamt Neustrelitz nach der EU- Datenschute-
Grundverordnung sowie des neu gefassten Landesdatenschulzgesetzes M-V vom 25.05 2018 handelt



Deutsche Telekom Technik GmbH, Holzweg 2, 17438
Wolgast

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH

Gerstenstr. 9
17034 Neubrandenburg

André Richter | PTI 23 Betrieb1 Wolgast
01715618270 | Andre.Richter@telekom.de
21. Dezember 2023

31418_2. Anderung des Flichennutzungsplans der Gemeinde Bargischow

Vorgangsnummer: 3237-2023
Bitte geben Sie im Schriftwechselimmer die Vorgangsnummer an.

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentiimerin und
Nutzungsberechtigte i. S.v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und
bevollmachtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren
Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben.

Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung.
Gegen lhre geplante Baumalinahme gibt es prinzipiell keine Einwénde.

Wir weisen jedoch auf folgendes hin:

In lhrem Planungsbereich befinden sich hochwertige Telekommunikationslinien der Telekom, deren Lage
Sie bitte aus dem beigefiigten Plan entnehmen. Telekommunikationslinien/-anlagen werden gewdhnlich
auf einer Grabensohle von 60 cm ausgelegt.

Eine abweichende Tiefenlage ist wegen Kreuzungen anderer Anlagen, infolge nachtraglicher
Verénderung der Deckung durch StraRenumbauten u. dgl. und aus anderen Griinden mdglich.

In Kreuzungspunkten mit einer Telekommunikationslinie ist die genaue Tiefenlage durch Querschlag zu
ermitteln. Es ist die Originalliberdeckung wiederherzustellen, die Trassenbander sind liber die Anlagen
neu zu verlegen. Bei Freilegung der Telekommunikationslinien wahrend der Baumafinahme sind diese
durch geeignete MaRnahmen zu schiitzen und zu sichern.

Anhand der uns tibergebenen Planungsunterlage ist keine durch Ihre BaumaRnahme bedingte Anderung
an unseren Anlagen erkennbar. Eine Erweiterung unseres Telekommunikationsnetzes ist im
Zusammenhang mit Ihrer BaumaRnahme nicht geplant.

Deutsche Telekom Technik GmbH

Hausanschrift: Technik Niederlassung Ost, Melitta-Bentz-Strake 10, 01099 Dresden | Besucheradresse: Am Rowaer Forst 1, 17094 Burg Stargard
Postanschrift: Riesaer Str. 5,01129 Dresden | Internet: www.telekom.de

Konto: Postbank Saarbriicken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 248 586 68 | IBAN: DE17 5901 0066 0024 8586 68 | SWIFT-BIC: PBNKDEFF590
Aufsichtsrat: Srinivasan Gopalan (Vorsitzender) | Geschéftsfiihrung: Walter Goldenits (Vorsitzender), Peter Beutgen, Christian Kramm
Handelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190, Sitz der Gesellschaft Bonn | USt-IdNr. DE 814645262
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Sollte eine Umverlegung der vorhandenen Telekommunikationslinien erforderlich sein, bitten wir dies
rechtzeitig, mindestens 16 Wochen vor Baubeginn, bei uns anzuzeigen. Die Kosten sind vom Veranlasser
zu tragen.

Die beigefiigte Kabelschutzanweisung ist zu beachten!

Achtung folgende Hinweise bitte an die beauftragten Tiefbaufirmen weiterleiten:

Anfragen zur Einholung von ,,Schachtscheinen“ bzw. dem ,Merkblatt Gber Aufgrabung Fremder“ kdnnen
von den ausfiihrenden Firmen nur noch kostenpflichtig unter: Planauskunft.Nordost@telekom.de
gestellt werden.

Daher empfehlen wir die kostenfreie Mdglichkeit der Antragsstellung zur Trassenauskunft unter:

https://trassenauskunft-kabel.telekom.de

Sollte es zu einer Beschadigung kommen, empfehlen wir die App ,,Trassendefender®, um schnell und
unkompliziert diese bei der Deutschen Telekom anzuzeigen.

Fur Fragen zum Inhalt unseres Schreibens stehen wir Ihnen unter oben genannten Kontaktméglichkeiten
oder unserer Besucheranschrift zur Verfligung.

Deutsche Telekom Technik GmbH
PTI23,B1

Barther Stralte 72

18437 Stralsund

Freundliche GriiRe

i.A. Anlagen
Lageplan
dre Richter
attifft: 2023.12.21 Kabelschutzanweisung

:52:38 +01'00'

André Richter
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Stellungnahme 3237-2023
2. Änderung FNP                          Gemeinde Bargischow


e.dis

E.DIS Netz GmbH Holldnder Gang 117087 Altentreptow

Baukonzept Neubrandenburg GmbH
Lydia Lenke
Gerstenstr. 9

17034 Neubrandenburg

Spartenauskunft: 1025047-EDIS in Bargischow Ausbau 5
Anfragegrund: Stellungnahme & T6B  Projektname: 2. Anderung des F-plans der
Erstellt am: 19.12.2023 Projektzusatz:31418 Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,
anbei libersenden wir Ihnen die gewiinschte Spartenauskunft.
Im Bereich lhrer Spartenanfrage befinden sich Versorgungsanlagen der E.DIS Netz

GmbH.

Das rot umrandete Gebiet auf den Plénen stellt den Anfragebereich dar.
Folgende Planausziige und sonstige Dokumente wurden lbergeben:

Sparten- Sicher-

plane aus- heitsrel. Sperr- Leeraus-
Sparte gegeben Einbauten flachen kunft
Gas: O O O 0
Strom-BEL: [l ] ] [x]
Strom-NS: [x] O O |
Strom-MS: [l ] ] [x]
Strom-HS: [l ] ] [x]
Telekommunikation: | O O [x]
Fernwérme: O | | [x]

Dokumente

Indexplan: [x] Vermessungsdaten:

Gesamtmedienplan:

[x]
[x]

Bitte beachten Sie hierzu die Bestatigung tiber erfolgte Planauskunft / Einweisung,
insbesondere die Informationen zu 'Ortliche Einweisung / Ansprechpartner' auf Seite 3, die
'‘Besonderen Hinweise' auf Seite 4, das Merkblatt zum Schutz der Verteilungsanlagen und
die beigefiigten Plane.

Merkblatt zum Schutz der
Verteilungsanlagen:

EN

Skizze:

Freundliche Griif3e
E.DIS Netz GmbH
MB Altentreptow

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift giltig.

E.DIS Netz GmbH
Langewahler Strafie 60
15517 Fiirstenwalde/Spree
www.e-dis-netz.de

lhr Ansprechpartner

MB Altentreptow
T +49 3961-22913013

EDI_Betrieb_Altentreptow
@e-dis.de

Datum
03.01.2024

Sitz: Furstenwalde/Spree
Amtsgericht Frankfurt (Oder)
HRB 16068

St.Nr. 061108 06416

Ust.Id. DE285351013

Geschaéftsfiihrung:
Stefan Blache
Andreas John
Michael Kaiser
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Bestitigung iiber erfolgte Planausgabe / Einweisung

Achtung:
Arbeiten in der Ndahe von Strom- und Gasverteilungsanlagen sind mit Lebensgefahr verbunden!!

Fiir das Bauvorhaben 1025047-EDIS, Bargischow Ausbau 5

genaue Bezeichnung: Ort, Strale, Hausnummer, bzw. Leitungsabschnitt oder zwischen Hausnummern

Stellungnahme & T6B, traeger_oeffentl_belange 06.01.2025

auszufiihrende Arbeiten voraussichtlicher Beginn der Arbeiten

wurde Herr/Frau Lydia Lenke Tel.: +49 (0) 395 / 42559-37 /

Beauftragter der Baukonzept Neubrandenburg GmbH

Anschrift 17034 Neubrandenburg, Gerstenstr. 9

Ort, StraBe, Hausnummer

Uber den Gefdhrdungsbereich nachstehender Verteilungsanlagen (hierzu gehdren z. B. Rohrleitungen,
Stationen, elektrische Freileitungen und Kabel, Armaturen, Anlagen fiir den Kathodenschutz, Steuer - und
Messkabel, Erdungsanlagen u. a.) im Baustellenbereich eingewiesen.

Auskiinfte liber Verteilungsanlagen, die sich nicht im Eigentum des Netzbetreibers befinden, miissen bei
den zustindigen Netzbetreibern (Ubertragungsnetzbetreiber, Stadtwerke, Wasserzweckverbinde, private
Eigentiimer, ...) eingeholt werden.

Eventuell kann die Gemeinde iiber weitere Versorgungstrager Auskunft erteilen.

Die Einweisung erfolgte mittels Aushdndigung von Planen (mit Ubergabedatum).

Die Weitergabe an Dritte ist nicht erlaubt!

Fir die Lagerichtigkeit der in den ausgegebenen Pldnen eingezeichneten Anlagen, Kabel, Rohrleitungen
und Neben-/Hilfseinrichtungen, insbesondere fiir Maflangaben, libernimmt der Netzbetreiber keine
Gewahr.

Bei Arbeiten im Gefdhrdungsbereich (Nieder- und Mittelspannung 2m, Hochspannung 6m) von
Verteilungsanlagen ist der genaue Verlauf, insbesondere die Tiefe, durch Graben von Suchschlitzen in
Handschachtung oder in leitungsschonender Arbeitstechnik, wie z.B. der Einsatz eines Saugbaggers,
festzustellen.

Bei Unklarheiten ist in jedem Fall Kontakt mit dem zustdndigen Kundencenter/Standort des

AuRerdem sind die Informationen zu "Ortliche Einweisung / Ansprechpartner” (Seite 3), die "Besonderen
Hinweise" (Seite 4), das "Merkblatt zum Schutz der Verteilungsanlagen" sowie die spartenspezifischen
Verhaltensregeln besonders zu beachten.

Die libergebenen/empfangenen Plane sind gut lesbar und entsprechen dem nachgefragten Gebiet.

Die {ibergebenen/empfangenen Pldane geben den Zustand zum Zeitpunkt der Auskunftserteilung wieder.
Es ist darauf zu achten, dass zu Beginn der Bauarbeiten aktuelle Plane vor Ort vorliegen.

Kontaktadresse /

. : E.DIS Netz GmbH, Altentreptow +49 3961-22913013
Meisterbereich :

Telefon

Spartenauskunft: 1025047-EDIS, Bargischow Ausbau 5 2/4



Ortliche Einweisung / Ansprechpartner

|:| Ortliche Einweisung vor Baubeginn notwendig

Vorgehensweise bei einer ortlichen Einweisung:

Fiir die Vereinbarung des Einweisungstermins setzen Sie sich bitte mit dem zustédndigen Ansprechpartner
in Verbindung. Die Durchfilhrung des Einweisungstermins muss auf diesem Formular durch die
Unterschrift der E.DIS Netz GmbH und Ihrem Unternehmen bestétigt werden.

Termin durchgefiihrt am Unterschrift EDIS Netz GmbH Unterschrift Unternehmen

[C] Vor Baubeginn ist eine Abstimmung erforderlich

Im Bereich des Vorhabens befinden sich Telekommunikationsanlagen (Rohranlagen/ Kabel) in Planung/ im
Bau. Vor Baubeginn ist eine Abstimmung mit der e.discom Telekommunikation GmbH erforderlich. Bitte
wenden sie sich an Tel.: +49 331 9080 2490 oder e-mail: disposition@ediscom.net.

Fiir Riickfragen steht lhnen gern zur Verfiigung:

Standort Altentreptow

Hollander Gang 1

17087 Altentreptow

E-Mail: EDI_Betrieb_Altentreptow@e-dis.de

Stromversorgungsanlagen: +49 3961 2291-3112

Gasversorgungsanlagen: +49 3961 2291-3013

Kommunikationsanlagen: +49 331 9080 3000

Hochspannungsanlagen: +49399828222123 +49396122912321

(wenn nicht erreichbar: bitte folgende Nummer kontaktieren: +49 3361 7332333)

Vor dem Beginn der Arbeiten, muss eine weitere Auskunft bei der E.DIS Netz GmbH eingeholt werden, falls irgendeine
Ungewissheit hinsichtlich der Leitungsfiihrung besteht oder die Arbeiten nicht umgehend ausgefiihrt werden.

Ubergebene Bestandsplane bzw. Kopien dieser sowie diese "Bestandsplan-Auskunft" missen bei

bauausfiihrenden Firma vor Ort vorliegen.

Spartenauskunft:  1025047-EDIS, Bargischow Ausbau 5

der
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Weitere besondere Hinweise:
Hinweise:

Achtung: Wir beziehen uns auf Ihre Anfrage vom 19. Dezember 2023 und teilen Ihnen mit, dass gegen die 2.
Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow unsererseits keine Bedenken bestehen.
Im dargestellten Baugebiet befinden sich Leitungen und Anlagen unseres Unternehmens (siehe
beiliegende Spartenauskunft 1025047-EDIS). Sollte eine Umverlegung von Leitungen erforderlich werden,
erbitten wir einen rechtzeitigen Antrag, aus welchem die Baugrenzen ersichtlich sind. Auf dieser Grundlage
werden wir dem Antragsteller ein entsprechendes Angebot fiir die Umverlegung unserer Anlagen
unterbreiten. Die beigefligten Bestandsunterlagen beziehen sich nur auf das angefragte Gebiet. Bei
dariiber hinausgehenden Vorhaben und Planungen ist eine erneute Bestandsplanauskunft erforderlich. Wir
bitten Sie, unseren Anlagenbestand bei Ihrer Vorhabenkonkreten Planung zu beriicksichtigen.

Spartenauskunft: 1025047-EDIS, Bargischow Ausbau 5 4/4



Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

[
Sie ist nur flr den internen Verwendungszweck zu nutzen .
- und muss datensicher entsorgt werden. . .

Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

Kartenname: Index Ort/Ortsteil: Bargischow ':arstt’r':ﬁﬁ's‘de
Anfragenummer: 1025047-EDIS Strom-MS
Plannummer: pom
zustandig: MB Altentreptow Strale: Ausbau 5 cas
Ausgabedatum: 19.12.2023 S::Z&r\;lgbel.

- o



Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.

]
e d 1s Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

1:500

Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 8

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Ort/Ortsteil: Bargischow

Strale: Ausbau 5

Fernmel
Gas-HD

Gas-ND
Stralken

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS

Gas-MD

de

=1



Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.
Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
und muss datensicher entsorgt werden.
Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

e.dis

1:500

Kartenname: Gesamtmedienplan Ort/Ortsteil: Bargischow
Anfragenummer: 1025047-EDIS

Plannummer: 4

zustandig: MB Altentreptow Straf3e: Ausbau 5
Ausgabedatum: 19.12.2023

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
Straf&enb;|
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Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.

]
e d 1s Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

1:500

Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 9

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Ort/Ortsteil: Bargischow

Strale: Ausbau 5

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
StralRenbel.



Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.

]
e d 1s Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

1:500

Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 5

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Ort/Ortsteil: Bargischow

Strale: Ausbau 5

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
StralRenbel.
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L Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.
e 1s Sie ist nur fir den internen Verwendungszweck zu nutzen 1 . 5 O O
und muss datensicher entsorgt werden. .
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.
Kartenname: Gesamtmedienplan Ort/Ortsteil: Bargischow ':ars'f'eg‘:gde
rom-|
Anfragenummer: 1025047-EDIS Strom-MS
B Strom-NS
Plannummer: 6 Fernmelde
zustandig: MB Altentreptow Strale: Ausbau 5 g
Ausgabedatum: 19.12.2023 Gas-ND
Strafenbel.




Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.

]
e d 1s Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.
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Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 2

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Ort/Ortsteil: Bargischow

Strale: Ausbau 5

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
StralRenbel.



Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.

]
e d 1s Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
| | Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.
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Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 7

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Ort/Ortsteil: Bargischow

Strale: Ausbau 5

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
StralRenbel.
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e d 1s Sie ist nur fir den internen Verwendungszweck zu nutzen
[ ] Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.

und muss datensicher entsorgt werden.
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Kartenname: Gesamtmedienplan
Anfragenummer: 1025047-EDIS
Plannummer: 3

zustandig: MB Altentreptow

Ausgabedatum: 19.12.2023

Strale:

Ort/Ortsteil: Bargischow

Ausbau 5

Farblegende

Strom-HS
Strom-MS
Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
StralRenbel.
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igilrnic WD

DataLog® Drill Report
Job Information
Job Location: Client Information: Contractor Information:
Name: Bohrung 2 EDIS Komesker Anlagenbau
Contact:
Phone:
Address: 53m
1x110er HOPE

City: Bargischow

Receiver/Job Information

19 data points collected on unit Serial Number: 30076332 in Job 3 on 05/23/2017.

All units in charts and tables are Distance in m, Depth in m, Pitch in %, and Pressure in KPa.
Reference Elevation is not measured.

Entry Point Relative Depth 0,00. Chart and Table zero are the Reference Elevation.

Exit Terrain not surveyed,

First Rod Length is 2.00

Typical Rod Length is 3.00

Last Rod Length is 3.00

Total number of rods 18

_H e “nu_mn.,....,n__ - Page 10of 3 - 2 Bargischow 23.05.17




iilrn LWD
Drill Data
Profile Chart
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B
o
o
0 10 20 a0 40 50 &0
Distance, m
Blue: Drill Path — Green: Calculated Terrain
Utility Marker List
utinie  Type Distance Depth  Comment
@ 1 Unknown 0.00 000  Start
@ 2 Unknown 53.00 0.00  Ziel
Drill Data Points
FLP(Front Locate) - LL(Locate Line) - PO(Pitch Only) - BL(No Data) - o{override) - f(filled in) - i[*](interpolated)
RodID Type RodLen. Bore Len. X Dist. Pitch Rel.Depth Depth  Rel.Elev.
2 PO 0.00 0.00 0.00 -31.2 0.00 0.00
1 LL 2.00 2.00 182 -26.8 -0.56 1.35 0.79
¢ 2 LL 3.00 5,00 4,84 215 128 2.01 0.75
i
£ 4 LL 3.00 11.00 10.77 -10.3 217 278 0.61
#£ 5 LL 3.00 14.00 13.75 -96 -2.47 3.08 0.62
P LL 3.00 17.00 16.74 -52 -2 69 323 0.54
ir

- =~ Page 2 of 3 -~ 2 Bargischow 23.05.17
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D:zifrnic EWGD

FLP(Front Locate) - LL{Locate Line) - PO(Pitch Only) - BL(No Data) - o{override) - f(filled in) - i{*}(interpolated)

RodID Type RodLen. Borelen. X Dist Pitch Rel.Depth Depth  Rel.Elev.
’ 8 LL 300 2300 22.74 01 275 322 047
9 LL 300 2600 2574 17 273 3.05 0.32
¢ 10 LL 300 2900 28.74 0.9 269 293 0.24
e Lt - oSS IRseTen S IED S NE EIIIEAN  0.93 (TR e T PR T e
v 12 LL 300 3500 34.74 9.4 -2.51 2 81 0.30
’13 LL 300 3800 3773 6.0 228 261 0.34
s 14 LL 300 4100 4072 57 2.10 244 0.34
_A%
¢ 18 LL 300  47.00 46.70 8.1 -1.60 189 0.30
’17 LL 300 5000 4969 11.1 131 1.54 023
s 18 LL 300 5300 52 66 14.9 082 1.09 0.17

g - ~ P N SR
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Komesker Anlagenbau GmbH | Rargiasy
Gilltzer Weg 2
17091 Tiitzpatz

W CTICTO-TRChne e
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Bohrprotokoll fiir steuerbare, horizontale Spiilbohrverfahren

Bohrprotokoll-Nr.: 2 Datum: 23.05.2017 Seite: 112
Kolonne: Hildebrandt Bauvorhaben: Bargischow Streckenidnge:  53m
Strecke von: Haus Nr.1 Strecke bis:  Kirche Bohrgerét Typ: Grundodrill 18ACS
Maschinen-Nr.. 1 Geratefuhrer: Schroder Bauleiter: erch
Aktivitat!  Anfang/Ende Position am Ende Schub-Zugkraft Dmhmoment DOrehzah  Fordermenge Pumpendruck Austrittspunkt  Hinweise
Bametung  [DatumiUhrzei) dar Bohrstange (k] [Nm] [Wren]  [limin] [mas] der Spulung  zum Boden
A|B|C|D r B Sand
2205207 121540 - 1216:01 a o} a Q 4] 0
22052017 12116802 - 122443 3 o a o 4] a
i 22052017 12°24 44 - 1228:24 ] o a o o 0
2205 2017 12.28:25 - 1230735 g 21 441 a9 104 -]
22082017 12:3036 - 123258 T2 ] k] a1 a3 g
22052017 1223257 - 1224615 15 a4 A58 58 §r Fi:
22 05 2017 124816 - 124716 12 o 1] o o 1]
22052017 124717 - 1224815 a a 1] 1] L] Q
22.05.2017 1248168 - 12 56:59 ] 14 1] o 100 [
2205 2017 12.57:00 - 12:58.52 3 o L] Q a 1}
22.05.2017 125853 - 130019 -1 15 a ] G4 T
22052077 12:00:20 - 1206 54 9 20 ™ B3 ag 10
22052017 13:06.55 - 12:08:00 -] o a o o Q
22052017 13:08.01 - 133405 3 4] ] [+] a 1]
2053017 133408 - 123617 -] 12 264 T 91 5
22052017 13:38.18 - 1338010 9 n i, T8 10} B
22052077 1323811 - 1241 58 12 33 Tre . a0 23
22052017 13:42:00 - 12:44:07 15 34 64T 100 " 18
2052017 134408 - 1526029 -} 42 TO4 48 a8 20
22052017 152630 - 15:28:508 18 1] a 1] 1] o
22052017 15°29:00 - 15:30014 12 o o o a 1]
2052017 153015 - 153121 g a a o 1] a
72052017 153132-153233 6 0 0 o (] o
22 052017 15:32:34 - 18:22.45 3 o ¢} o a a
23052017 O7;08:31 - 073018 3 a a 0 o
) 23052017 7:30:20.- 073431 6 13 438 114 1m 14
23.05.201T 0T 34.32 - OV7:38:1T1 8 18 456 29 100 16
23052017 073812 - 07:37:53 12 17 653 nr ar L]
2205 2017 Q73754 - Q7 4002 15 24 835 145 83 18
23052017 O7:40:03 - O7-4Z:21 18 15 ara -] " 18
22052017 0T 42:22 - QT 4545 21 28 Ta4 08 B& 13
23052017 OF 4546 - A7 4829 24 i ] BET M3 B4 1T
23.05 2017 Q7 4830 - 07 51 03 i 14 02 i Ba 15
231052017 O7 5104 - 07 53:.54 EL ] Ba7 12 a2 2
23.05.2017 075355 - 07 .56.24 3 ar BT 128 a3 20
23052017 O7 5625 - 07 5818 L Fa BET 152 G4 18
23052017 a7 5817 - 0B 0342 » ] Ba3 -] a0 1B
23.05.2017 08:03:43 - 080713 42 a1 TES B4 a4 20
23052017 0807 4 - 080810 45 14 Gag 103 90 18
23082017 0B09 11 - 0B 11 50 4B 25 503 L] a 12
23052017 0B:-11°51 - 0813 58 L1 17 640 130 9 1
23.05.2017 08-14°00 - 081544 54 24 Ja8 T3 -] 10
23032017 08 1545 - 0BT 26 &7 24 458 66 94 10
23052017 081727 - OB 1623 &0 a o o o] a
23052017 08:19.24 - 0B 029 63 i o o 2] o
23052017 09-09-30 - 08 10:58 &0 a o a o o
23052017 09:1100 - 08:1258 57 15 T 172 18 7
2305 2017 09:12:58 - 08:14 45 54 18 T14 171 138 A
2305 2017 0914 46 - 09 16:36 1 18 T14 173 129 7
Z3I05 20T 091837 - D9 1827 48 17 T43 172 138 T

Gestiigetyp TD 73 A Lange Bohrgestange zu Station 0-Punkgm] B Tiefa Bohrkopfim] G Abweichung zur Soll-fchse + rechis - knks[m] O/Neigung des Bohrkopies
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Bohrprotokoll fiir steuerbare, horizontale Spiilbohrverfahren

Bohrprotokoll-Nr.: 2 Datum: 23.05.2017 Seite: 2/2

Kolonne: Hildebrandt Bauvorhaben: Bargischow Streckenldange: 53m

Strecke von: Haus Nr.1 Strecke bis:  Kirche Bohrgerst Typ: Grundodrill 1BACS
Maschinen-Nr.: 1 Geratefihrer: Schrider Bauleiter: Verch

Akthvrat Anfang/Ende Posdion am Ende Schub-/Zugkraft  Drehmoment Drehzanl Fordermenge Pumpendruck Austnittspunkt Himweise
Bemedung  [DatumdUhrzeit] d: Ilil:;hr'ls-t:u:n?en (kM) [ [Lirmiin) [Vmin] [bar] der Spllung :__unrng;?

23052017 09:18:28 - DO 20018 45 20 966 170 138 7
23052017 09:-20118 - 0B 2210 42 21 1062 170 144 8
23052077 09:22:11 - 09:24:02 39 20 978 176 147 8 )
23052017 D9:24. 03 - 0B 25:54 B 19 &8 178 148 T
23082017 09:25:55 - 082748 33 23 1158 173 146 T
2305 2017 09:27:49 - 083002 L] &2 1052 174 145 T
23082017 09:30:03 - 06:32.18 27 ik T42 175 145 ]
23052017 09:32°20 - 06: 3451 24 e 918 175 132 5
ZI05.2017 093452 - 094402 1 20 T84 175 127 4
231052017 09:44:03 - 06:456:30 18 b4 ar 175 128 4
23052017 09:4831 - 004243 18 20 Bag 172 127 4
23052017 094044 - 0850145 72 19 658 72 120 3
23052017 09:50:46 - 08:52:25 a 12 508 m 106 2
2305 2017 09°52:28 - 08:54:03 ] 18 500 186 102 F
2305 201T 09-54:04 - 10:06:28 3 o ] o L] 1]
23052017 10:06:29 - 105048 o 4 o o o a

Gestangatyn TD 73 A Léngs Bohrgastinge zu Siation 0-Punkifm] B Tiefs Bohrkopfim] C Abweichung zur SollAchse + rechis - inks{m] D'Nesgung des Bahrkopfes
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Bohrprotokoll fiir steuerbare, horizontale Spiilbohrverfahren

Bohrprotokoll-Nr.: 2 Datum: 23.05.2017
Kolonne: Hildebrandt Bauvorhaben: Bargischow
Strecke von: Haus Nr.1 Strecke bis: Kirche
Maschinen-Nr.: 1 Geratefuhrer. Schrader
Zusammenfassung

Férdermenge: 72501
)

Startzeit; 22.05.2017 12:1540
Endezeit: 23.05.2017 10:59:49
Gesamtzeit: 0d22:44:09

Motorlaufzeit: 0d0546:50

Treibstoffmenge: 311
Verbrauch: 53 Ih

Seite;

Streckenlange:
Bohrgerat Typ:

Bauleiter:

Software &
Hardware |

A
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— = —J

53m
Grundodrill 18ACS
Verch
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Drill Data
Profile Chart

nu -
E
=
2oy —
o

.4_- —

0 20 40 &0 80 100
Distance, m

Blue: Orill Path -~ Green: Calculated Terrain
Utility Marker List

utiD  Type Distance Depth  Comment
[=] 1 Unknown 0.00 0.00 Start
@ 2 Unknown 102.00 000 Ziel

Drill Data Points

FLP{Front Locate) - LL{Locate Line) - PO(Piich Only) - BL{Nc Data) - ofoverride) - ftfilled in} - i[*|{interpolated)
RodID Type Borelen. XDist. Pitch Rel.Depth Depth RelElev. LR Offset Deviation Latitude Longitude GNSS5 X Dist.

< 0 PO 0.00 000 2680 0.00 0.00 NIA MYA,
L LL 3.00 290 2a0 .75 049 -0.26 YA, NiA MFA M/A, NiA

, 2 LL 600 580 290 -1.55 NiA N/A N/A NIA

143 012 NIA

£ 4 LL 12.00 11.568 -22.5 -3.13 299 0.14 N/A N/A, NIA, N/A MiA
£ 5 LL 15.00 1453 155 <3.69 3.51 018 NiA MWiA NfA MiA NfA
£ B MN/A MIA, A, NiA NiA
L NIA - NIA Lila NIA J

_U«ﬂn_ Corrrmon Page 2 of 3 2 Bargischow 01.12 21




FLP{Frant Locate) - LL(Locate Line) - PO{Pitch Only) - BL{No Data) - ojoverride] - ftfilled in) - i[*{interpolated)
Rod Il Type Borelen. X Dist.  Pitch RelDepth  Depth RelElev. UR Offset Deviation Latitude Longitude GNSS X Dist.

# B LI 24.00 23.50 3.6 4.1 3.82 -0.37 MiA MNiA MNiA MNiA Mf&
F 4 LL 2700 26.50 -1.5 416 3.79 -0.37 MiA, MN/A MfA, MNiA AR
£ 10 LL 30.00 29.50 2.8 -1.23 3.86 0.37 MR MiA MEA MNfA, MiA
P LL 36.00 35.50 045 428 3.34 -0.44 MiA MNiA N/A MNfA, MN/A
£ 13 LL 38.00 38 51} 0.5 -4 28 379 0,45 MNiA A NiA MNiA MiA
# 14 LL 42 00 41,50 21 -4.24 0,66 MN/iA MNYA, MNiA MNYA MN/A
+ 16 LL 43,00 47 .40 0.3 -4.20 MiA NiA MNFA NFA M/A
17 LL 51.00 50.50 0.0 -4.20 057 MNiA MiA, MWiA [T MiA

/18 ! 53.50 -0.1 -4, 20 -0.56 N/A

/20 LL 60.00  59.50 418 361  -0.59 NIA N/A N/A N/A N/A

0.7
£ LL 63.00 §2.50 14 -4.18 3.53 -0.64 NiA N7A NiA NiA N/A
s 22 LL 66.00 6550  -2.2 -418 354  -0.64 N7A N/A N/A N/A N/A

0.0 428 350 078  N/A

N/A
,25 LL 7500 7450 2 02 428 3.44 0.84 NiA NiA NIA NFA NA
’?2 LL 7900 7750 0 36 -4.34 3.47 0.87 NiA /A N/A NFA N/A
7 A U 3 .47 3.40 ) . ; . N

; . . . NA
s 29 LL 8700 8649 58 431 307 124 N/A N/A N/A N/A N/A
,30 LL 9000  89.49 , _ _ 7 NiA

3 ] = L LT S

# 32 LL . : -1.50 N,

£ 33 LL £0.00 28.42 14.5 -3.00 1.38 -1.62 MA N{A, NA MfA NEA,
# 34 LL 10200 10138 13.0 -2.54 0.84 -1.63 NA NFA, M/A N/A MiA,

_Uﬂ“— Darmas S Page 3 of 3 q 2 Bargischow 01.12.21
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D:zifanc LWD

Drill Data
Profile Chart
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Distance, m

Blue: Drill Path -- Green: Calculated Terrain
Utility Marker List

Ukl ID  Type Distance Depth  Comment
@ 1 Unknown 0.00 0.00 Start
@ 2 Unknown 201.00 Q.00 Zial
Drill Data Points

FLP{Front Locate) - LL{Locate Line} - PO{Pitch Only} - BL(No Data) - ofoverride) - fifilled in} - i[*finterpolated)
Red I Typa Borelen. XDist. Pitch RelDepth  Depth RalElev. IR Offset Deviation Latitude Longitude GN5S X Dist.

s 0 PO 0.0 0.00 -380 0.00 0.00 NiA N/A

, 1 LL 3.00 280 380 107 083 024 N/A NiA N/A NFA N/A

s 2 LL 6.00 560  -40.0 218 185  0.30 N/A NfA N/A

i3 LL 8,00~ U3 00 TUaRy 294 583 N/A NA SR ), Lt s

’ 4 LL 1200 1121 320 429 382 046 N/A N/A N/A

¢ 5 LL 1500 1407 -30.0 517 484 053 N/A N/A N/A

¢ 6 LL 18.00 1696  -26.5 -5. 551 048 N/A N/A N/A

o T 2100 1988 205 668 614 054 N/A NA Licelth '/ oot
|| Boimm Page 2 of 4 4 Bargischow 10.12.21




D:zifanic
FLP{Front Locate} - LL{Locate Ling} - PO(Pilch Only) - BL{No Data) - o{override) - f{filled in} - i[*|{interpolated)
RodID Type BoreLen. XDist. Pitch RelDapth Depth Rel.Elev. L/R Offsst Deviation Latifude Longitude GMNSS X Dist.

+ B LL 24.00 22.84 -13.5 -7.18 6.57 -0.61 MN/A N7A M{A, MNiA MfA
s 0 LL 27.00 2582 6.2 -7.47 6.78 -0.69 MN/A MNiA MNiA MAA MNiA
# 10 LL 28 82 -0.5 -7.57 6.80 0.7 MfA 178 MiA MiA

LL 3600 3481 100 724 B4l 083 NiA

’ N/A NIA
713 LL 3900 3778 12.5 6.91 6.07 -0.84 NFA NFA /A M/A N/A
s 14 LL ] i . -B.52 5 64 -0.88 N/A NIA
PRT LL ABOD 4872 7.4 091

’ 17 LL 5100 4971 7.6 5.54 4.58 096 NiA N/A 7y N/A NIA

s 18 LL 5400 5271 1.9 540 440 100 N/A N/A N/A N/A N/A

7 " 4.3 . .
bl fE sk 4 ol 1 hiln L
¢ 20 LL 60.00  58.71 18 533 428 105 N/A N/A NIA NEA NIA
¢ 21 LL 6300  61.71 1.1 520 424 105 N/A N/A N/A NiA N/A
r 22 LL 66.00 6471 11 526 424 102 N/A N/A N/A NfA N/A
. 1.9 .
’ 25 LL 7500 7370 0.8 518 422 097 N/A N/A N/A N/A N/A
’ 26 LL 7800 7670 16 522 429 093 N/A NVA N/A N/A NZA
a0 13
s 29 LL 87.00  85.70 28 515 431 0.84 N{A N/A NiA N/A
. 2.5

s 33 LL 3000 9770 04 508 433 075 N/A NIA N/A N/A N/A

¢ 37 LL 11100 10970 0.5 531 467 055 N/A NJA NJA

4 45 LL 135.00 13369 0.2 454 4,18 .42 MAA WA, NiA N/A N/A

_I.L_ 1 Eenrao. Page 3 of 4

4 Bargischaw 10.12.21




D:silrnic L
FLP{Front Locate) - LL{Locate Line) - PO(Pitch Only) - BL{N¢ Data) - ofoverride] - ffilled in} - i[*{interpolated)
Rod ID Typa Bore Len. X Dist. Pitch wm_._uau:. Depth Rel.Elev. LR Offsat Deviation Latituce Lorygitude GMHNSS X Dist,

748 LL 14400 14268  -13 466 426 -0.40 N/A NiA N/A N/A N/A
, 49 LL 14700 14568 0.6 469 425 D44 N/A NiA N/A N/A N/A
7 50 LL 15000 14869 0.3 489 433 -0.36 N/A N/A N/A NfA NtA

156.00

- 52 LL 154 68 4.8 -4 .54 4.00 .54 M2, N/A A M/A MNIA
# 53 LL 15200 15768 1.5 -4 .45 4.03 -0.42 1A, N2, MNAA M/A MIA
s 54 LL 162.00 16068 -1.4 -4.45 404 -0.41 I MiA, MR, N/A MNiA
[#755 LL 165.00 i 4.49 U.ar MNA y NIF (s
# 56 LL 168.00 186.68 -1.4 -4.53 415 <1.38 N/A A Mg N/A MNiA
# 37 LL 171.00 168,68 38 -4.49 4.08 -0.41 MN/A MNiA 1A, NfA MfA
L LL 174.00 17268 2.6 -4.40 3.98 -0.40 N/A MNA MIA NYA, N/A,

780 LL 180.00

17868 27 422 380 030 N/A N/A N/A N/A N/A
s &1 LL 18200 18188 36  -412 372 041 N/A N/A N/A N/A N/A
s 62 Lt 18600 18467 52 389 360  -0.39 N/A N/A, N/A NJA N/A

84 LL 16200 19065 115 351 309 -0.42 N/A N/A N/A N/A CNA

# 65 LL 185.00 183.63 15.0 =311 2.82 -0.50 MA MNFfA MNiA MN/A MNiA
# 68 LL 188.00 196,58 20.0 -2 60 2.13 -0.47 P&, MNiA N{A MN/A MR,
. 3 s - St s L Ve B o g S " 1 &

1= <] maur:a Page 4 of 4 4 Bargischaw 10.12.21
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Allgemeine Informationen

Vermessungstype
Baustelle

Projek:
Anfangsdatum
Auftragsnummer
Vermesser
Bauleiter

(Gebohrte Linge
Haohe Eintrittspunkt
Hohe Austrittspunkt
Maximale Tiefe
Gebohrtc Richtung
Lokale Dip

Lokale Magnitnde
Eintrittswinkel
Austrittswinkc!

Anlage
Bohr Stange
Bemerkungen

Pinpoint Stecring Tool
Anklam

Bahnkreuzunyg, Str 6081, km 171.658

02-11-2021
8T2132

P.H. Cleveringa
N. Felpenhauer

[40m.

0.00 m (3.60 DHHN)
3.00 m (6.60 DHHN)
-3.35 m.

50.5°

70°

59 uT

75°

[o7e

JTad
457 m
bonell 3 1/2IF



02 Nov.

{3 Nov.

07:30
G900
12:00
15:00
1730
07:15
09:50
14:50

16:00
22:30

Tagesbericht

Ankunft Baustelle Wittenhagen
Abbaun Bohrgamitur

Rohr einviehen

Niichste Bohrung (Anklam)
Ankunft Anklam

Bohrung vorbereiten

Anlunft Bohranlage

Anfbau Bohrgarnitur

Hotel

Anlunft Baustelle Anklam
Anfang Bohrung

Zu 140 m gebohrt. Ausimitt
Abbau Bohrgarmitur
Abfahrt Anklam

Emmen



Mard

Acker

AL STl |

Wald

Austrittspunkt

Wald

Einstrittspurikt
o Catum
Plnpoint englneering b.v. PTS 04-11-2021
lewotia: Baorng:
Bahnkreuzung,
Anklam Bkm 171.658 [6088) 512132
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Meeiresuliaat

MTS 5T2132
Anklam, Str 5081, Bkm 171.658 04.11.2021
Linge HNeigung Richtung Tiefe  Abstand Selte Radius
m  degr. degr. m m (i1} m

0,00 75,00 0,00 -0,60 -3,50 0,00 0,00
3,00 75,00 350,30 d,18 -(1.60 -0,02 25414
7.567 77,33 3,30 1,27 3.83 -0,03 103,72
12,14 79,84 359,90 217 23 -0,03 103,06
16,71 80,92 0.00 2,94 12,82 -0.03 241,42
21,258 83,20 0,10 3,57 17,34 -0,03 114,72
25,85 85,65 0,20 4,01 21,89 -0,01 106,78
30,42 88,00 399,10 427 26,45 -0,04 100,93
34,99 49,56 357,80 435 31.02 -0.16 115,38
39,58 o0 92 269,40 4 32 35,59 0,28 134,42
4413 91,15 35230 4,24 40,18 -0.33 104395
48,70 g0.84 356,80 417 44 72 0,48 06,72
5327 89,87 35810 4,14 49 29 .68 183,63
57,84 80,37 350,90 4,18 53,86 -0, 76 140,15
82,41 L 358,50 418 58,42 -0,62 147 56
66,98 20,95 3,80 413 62,90 -(1.85 105,88
71,95 80,21 2,40 4 08 67 56 -0.71 198,54
76,12 8112 2,90 4,03 7213 -0,50 252 16
80.609 80,76 3,20 3,85 76,69 -0.26 558 73
85,26 (.92 3,90 3,88 81,25 6,02 364 66
89,83 91.83 250 3,77 85,81 028 156,83
94,40 91,55 1,40 3,64 40,37 0,43 230,75
88 97 91,50 0,20 3.52 94,94 0,50 21807
103,54 9313 358,20 3,33 99,51 0,43 101,53
108,11 94 98 357 20 301 104,08 0,25 124,57
112,68 85,75 358 20 2,58 108,61 Q.07 20802
117,25 o7,e1 359,60 2.04 113,14 0,02 101,93
121,82 96,85 1,80 1,37 117,66 0.04 107,87
126,39 101,38 0,50 0,56 12216 014 102,34
130,96 102,88 359,80 -0.40 126,63 017 141,85
135,53 105,37 358,68 -1,91 131,06 0,11 06,38

144,10 107,14 358 80 -2, 78 135,44 2,01 147.61



e.dis

Die Karte ist Eigentum der E.DIS Netz GmbH.
Sie ist nur fiir den internen Verwendungszweck zu nutzen
und muss datensicher entsorgt werden.
Nachdruck oder Vervielféltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

1:500

Kartenname: Strom-NSP Ort/Ortsteil: Bargischow
Anfragenummer: 1025047-EDIS

Plannummer: 4

zustandig: MB Altentreptow Straf3e: Ausbau 5

Ausgabedatum: 19.12.2023

Farblegende

B Strom-HS
Strom-MS

B Strom-NS
Fernmelde
Gas-HD
Gas-MD

Gas-ND
Straf&enb;|



Lange, Emmely

Von: Koordinationsanfrage Vodafone DE <koordinationsanfragen.de@vodafone.com>

Gesendet: Montag, 22. Januar 2024 15:13

An: TOB <toeb@baukonzept-nb.de>

Betreff: Stellungnahme 501322576, VF und VDG, Gemeinde Bargischow, 31418 _ 2. Anderung des
Flachennutzungsplans

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH - toeb
GerstenstralRe 9
17034 Neubrandenburg

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01322576

E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com

Datum: 22.01.2024

Gemeinde Bargischow, 31418 2. Anderung des Flichennutzungsplans

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir bedanken uns fir lhr Schreiben vom 19.12.2023.

Wir teilen lhnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH gegen die von Ihnen geplante
Maflnahme keine Einwande geltend macht.

In Ihrem Planbereich befinden sich Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Bei objektkonkreten
Bauvorhaben im Plangebiet werden wir dazu eine Stellungnahme mit entsprechender Auskunft (iber unseren
vorhandenen Leitungsbestand abgeben.

Weiterfiilhrende Dokumente:

e Kabelschutzanweisung Vodafone GmbH

e Kabelschutzanweisung Vodafone Deutschland GmbH
e Zeichenerklarung Vodafone GmbH

e Zeichenerklarung Vodafone Deutschland GmbH

Freundliche GriuRe
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift giltig.



50Hertz Transmission GmbH - HeidestraBe 2 — 10557 Berlin

Baukonzept Neubrandenburg GmbH
GerstenstraBe 9

17034 Neubrandenburg

2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow -
Anforderung einer Stellungnahme gemanB § 4 Absatz 1 BauGB

Sehr geehrte Frau Lange,

lhr Schreiben haben wir dankend erhalten.

Nach Prifung der Unterlagen teilen wir lhnen mit, dass sich im Plangebiet derzeit
keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. Hochspan-
nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowie Ver-

und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nachster Zeit geplant sind.

Zum Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltpriifung auBern wir uns als Leitungs-
betreiber nicht.

Diese Stellungnahme gilt nur fiir den angefragten raumlichen Bereich und nur fiir die
Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH.

Freundliche GriBBe

50Hertz Transmission GmbH

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift giltig.

50he_rtz

50Hertz Transmission GmbH

TGZ
Netzbetrieb Zentrale

HeidestraBe 2
10557 Berlin

Datum
20.12.2023

Unser Zeichen
2023-006891-01-TGZ

Ansprechpartner/in
Frau Froeb

Telef on-Durchwahl
030/5150-3495

Fax-Durchwahl

E-Mail
leitungsauskunft@50hertz.com

lhre Zeichen
301418 —lan

lhre Nachricht vom
19.12.2023

Vorsitzende des Aufsichtsrates
Catherine Vandenborre

Geschaftsfihrer
Stefan Kapf erer, Vorsitz
Dr. Dirk Biermann

Sy Ivia Borcherding

Dr. Frank Golletz

Marco Nix

Sitz der Gesellschaft
Berlin

Handelsregister
Amtsgericht Charlottenburg
HRB 84446

Bankv erbindung

BNP Paribas, NL FFM

BLZ 512 106 00

Konto-Nr. 9223 7410 19

IBAN:

DE75 5121 0600 9223 7410 19
BIC: BNPADEFF

USt.-Id.-Nr. DE813473551

www.50hertz.com



Lange, Emmely

Von: BIL Leitungsauskunft <no-reply @bil-leitungsauskunft.de>

Gesendet: Dienstag, 19. Dezember 2023 11:25

An: TOB <toeb@baukonzept-nb.de>

Betreff: BIL Anfragestatus - 31418_2. Anderung des Flachennutzungs... (20231219-0187)

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie haben bei BIL Leitungsauskunft eine Anfrage eingestellt.

Ihre Anfrage "31418 2. Anderung des Flichennutzungsplans der Gemeinde Bargischow" (20231219-0187) wurde an die folgenden Teilnehmer zur
Beantwortung tibermittelt.

Zustdndige Teilnehmer :

Keine zustdndigen Teilnehmer

Link zu Ihrer Anfrage im BIL Portal

Wie geht es weiter?

Die zustandigen Leitungsbetreiber bearbeiten Ihre Anfrage, prifen die Betroffenheit und stellen Ihnen die entsprechenden Antworten direkt Gber das BIL-Portal
zur Verfiigung. Uber den Fortschritt der Bearbeitung werden Sie per Email informiert. Alle Informationen und den aktuellen Status lhrer Anfrage kdnnen Sie
jederzeit im BIL-Portal einsehen.

Riickfragen zur Beantwortung richten Sie bitte direkt an die zustédndigen Betreiber.

Haufige Fragen haben wir fir Sie in unseren FAQs beantwortet:
https://bil-leitungsauskunft.de/faq

WICHTIG
Beginnen Sie erst mit Ihren MaBnahmen, wenn Ihnen samtliche Stellungnahmen aller betroffenen Netzbetreiber vollstdndig und lesbar zur Verfligung stehen!
Im Zweifel besteht die Verpflichtung, sich mit den zustandigen Netzbetreibern direkt in Verbindung zu setzen.

Uber das BIL-Portal kénnen Sie zusatzlich den ALIZ-Recherchedienst nutzen. Uber unseren Kooperationspartner kdnnen Sie abfragen, ob weitere
Leitungsbetreiber von Ihrer BaumalRnahme betroffen sein kdnnten. ALIZ verfiigt im Bundesgebiet Uber eine umfangreiche Schutzflachendatenbank mit tiber
16.000 Leitungsbetreibern. Erhdhen Sie lhre Planungssicherheit, fragen Sie zusatzlich auch ALIZ an. Hierzu nutzen Sie bitte die im BIL-Portal integrierten
Funktionen der ALIZ-Recherche.

Mit freundlichen GriiRen
lhr BIL Team

SIL

Bitte antworten Sie nicht auf diese E-Mail. Antworten auf diese E-Mail werden nicht gelesen! Sollten Sie technische Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
support@bil-leitungsauskunft.de.

Mit allen weiteren Anliegen rund um BIL wenden Sie sich bitte an info@bil-leitungsauskunft.de. Diese Anfrage wurde (ber das Portal der BIL Leitungsauskunft
versendet. Vertretungsberechtigter Vorstand: Rechtsanwalt Markus Heinrich. Sitz der eingetragenen Genossenschaft: Josef-Wirmer StrafSe 1-3, 53123 Bonn,
Germany, eingetragen beim Registergericht Amtsgericht Bonn. Register-Nr.: GnR394. Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer gemdfs §27a Umsatzsteuergesetz /
VAT-ID: DE 815 571 550. Steuer-Nummer: 5206/5897/0207. This E-Mail was sent via the Portal of BIL Leitungsauskunft. Authorised Managing Director: Advocate
Markus Heinrich. Registered office and German headquarters: Josef-Wirmer Strafse 1-3, 53123 Bonn, Germany. The company is recorded in the commercial
register of the City of Bonn District Court under number GnR394. VAT-ID: DE 815 571 550. German Tax ID: 5206/5897/0207.

info@bil-leitungsauskunft.de

info@bil-leitungsauskunft.de




Neubrandenburg Wahl zur Vollversammiung
fiir das dstliche Mecklenburg-Varpommem Thes St m‘-%z bunfer

IHK Nevbranderiburg - PF 11 02 53 + 17042 Neubrandénbug Berﬂi‘ch Wiﬂsﬂhaﬁ und Staﬂdﬂﬂﬂﬂmik
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH
Frau Emmely Lange

Gerstenstralle 9
|hr Ansprechpartner
e E-Mail
? ’& /(, (45 marten.belling@neubrandenburg.ihk.de
Tel.

0395 5587-213

Fax
0395 5597-513

22. Januar 2024

Zweite Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow
Friihzeitige Beteiligung als Trager offentlicher Belange

Sehr geehrte Frau Lange,

vielen Dank fir lhre E-Mail vom 19. Dezember 2023, mit der Sie um Stellungnahme zum
Vorentwurf der 0. g. Flachennutzungsplananderung bitten.

Nach Prifung der Unterlagen gibt es aus Sicht der Industrie- und Handelskammer
Neubrandenburg flir das &stliche Mecklenburg-Vorpommern keine Anmerkungen zum
vorliegenden Planungsstand.

Mit freundlichen Grilken

im Auftrag

N4

Marten Belling

Indurstrie- und Handelskammer Neubrandenburg fir das datliche Meckienburg-vorpommern !f---_ i
Postanschrift: Postfach 1102 53 - 17041 Neubrandenburg Er‘" }.
Sity: Ketharimenstraiie 48 - 17033 Neubrandenburg F
Telefan: 0395 S597-0 - Faa: 0395 5597-510 - E-Mall: infa@neubrandenburg.ihic de - Internet: wisiw neubrandenburg (b de & ; '/;,r"l

oy o
——



Hauptzollamt Stralsund
ZOLL

Hauptzollamt Stralsund, Postfach 22 64, 18409 Stralsund Sachgebiet Abgabenerhebung
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Bearbeitet von: Herrn Dedow
Gerstenstr. 9
17034 Neubrandenburg Dienstgebaude:

Hiddenseer Strafte 6

18439 Stralsund

Telefon: 03831 356- 40 03(oder -0)

Fax: 03831 356-40 50

E-Mail:  poststelle.hza-stralsund@zoll.bund.de
De-Mail:  poststelle.hza-stralsund@zoll.de-mail.de

Bankverbindung:
IBAN DE76 1300 0000 0013 0010 33
BIC MARKDEF1130

Datum:  22.01.2024

Betef 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow
Bezug Ihr Schreiben vom 19.12.2023

Anlagen

GZ Z 2316 B - BB 194/2023 - B 110001
(bei Antwort bitte angeben)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB merke ich zu dem Entwurf 2.

Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow folgendes an:

1

Ich erhebe aus zollrechtlicher und fiskalischer Sicht keine Einwendungen gegen
den Entwurf.

2

Daruber hinaus gebe ich folgende Hinweise:

Offnungszeiten: Mo. - Do.: 08:30 - 14:30; Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr Homepage: www.zoll.de



Seite 2 von 2

Das Plangebiet befindet sich im grenznahen Raum (§ 14 Abs. 1 ZollVGi.V.m. § 1,
Anlage 1 B der Verordnung uber die Ausdehnung des grenznahen Raumes und die
der Grenzaufsicht unterworfenen Gebiete — GrenzAV -). Insoweit weise ich rein
vorsorglich auf das Betretungsrecht im grenznahen Raum gem. § 14 Abs. 2 ZolIVG,
welches auch wahrend etwaiger Bauphasen jederzeit gewahrleistet sein muss, hin.
Daruber hinaus kann das Hauptzollamt verlangen, dass Grundstlickseigentimer und
-besitzer einen Grenzpfad freilassen und an Einfriedungen Durchlasse oder
Ubergénge einrichten, das Hauptzollamt kann solche Einrichtungen auch selbst
errichten (Satze 2 und 3 ebendort).

Far Ruckfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfugung.

Mit freundlichen Grif3en

Im Auftrag

Bohning

Dieses Dokument wurde elektronisch versandt und ist nur im Entwurf gezeichnet.



GKU Gesellschaft fur Kommunale

Zweckverband Umweltdienste mbH
mecklen -V mmern
Wasserversorgung und S b‘”’i‘f Orpom
m Alirag
Abwasserbehandlung des Zweckverbandes
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung
Aﬂk[ﬂm Anklam
Betrichssielle Anklam
Kleinlabmweg 5« | 7389 Anklan
Fueckyerhund Wisarmy ersarmmg md Absasserbehandliong Anklam = Felefone (32 T1y 2585 -0)
Klelabalsmweg 5= 17589 AakLun Indermed: www, ghie-mbh de
Gemeinde Bargischuw tiber E-Mail: b anklam @ glu-mbh de
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH
Gerstenstrale 9
17034 Neubrandenburg 10. JAN. 2024
v,
7z % M
l'hr Zotchen, lhee Nachricht vom Unser Zeichen, unsére Nachricht vom Telefon: Datum:
15.12.2023 GEL-ANT/wa/260/23 Herr Wald 03971/ 25850 05.01.2023

dirk. wald @gku-mhh.de

2. Anderung des Flichennutzungsplans der Gemeinde Bargischow
Beteiligung Triger 6ffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
Stellungnahme

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit méchten wir lhnen unsere Stellungnahme zum o.g. Vorhaben Gbergeben.

Westlich der Kreisstralle K49 im Planungsteil 3, auf den Flurstiicken 47/1, 48/1 und 48/2 der Flur 1 und im
Planungsteil 4 auf Flurstiicken 48/1 und 48/2 der Flur 3 Gemarkung Bargischow verlduft eine
Trinkwasserversorgungsleitung AZ150/PVC150 einschl. der Diikerung der Bahngleise.

Der Zweckverband hat keine Einwdnde zum Bebauungsplan Nr. 3 "Photovoltaikanlage Bargischow der
Gemeinde Bargischow, solange keine Ver- und Entsorgungsanlagen beeintrdchtigt, iiberbaut oder sich
ihnen in unzuldassiger Weise gendhert wird,

Zur vorhandenen Trinkwasserversorgungsieitung AZ150/PVC150 in den Planungsteilen 3 und 4 ist ein
Schutzstreifen von mind. 3,0 m beidseitig der Rohrachse einzuhalten.

Im Bereich der Ein- und Ausfahrten sowie provisorischen Uberfahrten wahrend der Errichtung der
Photovoltaikanlage ist die Trinkwasserversorgungsleitung durch geeignete Manahmen zu schiitzen.

Bei unvorhergesehener Annaherung mit BaumaRnahmen jeglicher Art an Ver- und Entsorgungsanlagen des
Zweckverbandes ist dieser umgehend zu informieren.

Diese Stellungnahme gilt bis einschlieflich 31.12.2028.
Fir Riickfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfigung.

mit freundlichen GriiRen

s

F

i. A. 5. Bausemer
Betriebsstellenleiter

GEL mbH Sparkisse  Meubrapdenbrg-Denmin Aufsichtsratsvorsitzender:
'JHZII-:'._Iv_ll,'l'll'”.._-"..|.'|I|'-I.I'..|||-||. Hlj-,\, |.'|5 71 |--..-.I|_|I_'|.1::u.||||||u. 1 Michael Ga|aﬂﬁer
Teetzlebener Ch ] LiSi-ldMNr: DELGDTT 3% &

ITOET Allentrepty Geschaftstlhrer:

HRB 2464 Neuhrandenburg Diethelm Rosentreter




HANSESTADT ANKLAM

Der Blrgermeister
%

Das Tor zur Sonneninsel Usedom » Stadt des Flugpioniars Ofte Lilienthal

i

saa I5as

Hansestadt Anklam « Markt 3 = 17389 Anklam

Dienststelle:  Fachbereich 1

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH

Gerstenstralle 9 Auskunft erteilt: Frau Radicke
17034 Neubrandenburg
Telefon: 034971 835216
per E-Mail: tUEb@bEUkﬂnzapt‘nb.dE E-Mail: v.radicke@anklam.de
Ihr Zeichen Ihre Machricht vom Unsara Zeichen Aktenzeichen Anklam, den 11.01.2024

2. Anderung des Flichennutzu ngsplanes der Gemeinde Bargischow

hier: Anforderung einer Stellungnahme gemaf § 4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die vorliegende Planung zur 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Gemeinde Bargischow werden die planungsrechtlichen Belange und Entwicklungsziele der
Hansestadt Anklam nicht berlihrt.

Wir méchten darauf hinweisen, dass die vorliegende Planung der Gemeinde Bargischow
unmittelbar an den Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen 12. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Hansestadt Anklam grenzt.

Die Hansestadt Anklam erhebt keine Einwande gegen die vorliegende Planung.

Mit freundlichen Grii3eén

“Birgermeistér/ /

')
I,

— Postanadil [fag = Barinerbindungen
Hersesbck A Tein 03871850 iR e Sparkaase\eporrmem DascheFedbarkAGNLNG
Poach 1144 T 0BT 515 SN (B4 00 BIC MOLATEZ NG BT BYLADEMRON
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Gemeinden:
Bargischow, Blasawitz, Boldekow, Bugewitz,
Butzow, Ducherow, Iven, Krien, Knusanfelde,

Amt Anklam-Land Do K P Dot S
Spantekow, Stolpe an der Peene
Der Amtsvorsteher = =

Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2, 17382 Spantekow
[ E-Mail: nfo@amt-anklam-land de ]
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Abteilung/Sachgebiet:
Gerstenstralie 9 Amt fur Gemeindeentwicklung und
17034 Neubrandenburg Liegenschaften
Auskunft erteilt:  Herr Albrecht
Telefon
039727 25057 |
L | E-Mai
m.albrecht@amt-anklam-land de
Ihre Zeichen, Ihre Machricht vem Unser Zeichan Aktenzeichen Datum

21.12.2023

Vorentwurf der 2. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow werden
planungsrechtliche Belange und Entwicklungsziele der Gemeinde Bugewitz nicht beriihrt.

Die Gemeinde Bugewitz erhebt keine Einwénde gegen die vorliegende Planung (Stand August
2023)

& .’lz ,_’f .
Schiller
Burgermeisterin

Wir weisen darauf hin, dass personenbezogene Daten erhoben werden. Informationen zur Erhebung und Verarbeitung erhalten Sia
auf unserer Homepage wew amt-anklam-land de unter Datenschutz und Betroffenenauskunft nach Datenschutzgrundverardnung,

Deutsche Kreditbank Sparkasse Vorpommern Volksbank Raiffeisenbank e.G.
IBAN DE15120300000000301242 IBAN DE?3150505000431000220 IBAN DE48150616380002300206
BIC BYLADEM1001 BIC NOLADE21GRW BIC GENODEF1ANK



Amtsangehri nden:
Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz,
Butzow, Ducheraw, lven, Krien, Krusenfelde,

Medow, Neetzow-Li . Meuenkirchen,
Amt Anklam-Land e P .
papiekow, Stalps an der Peens
Der Amtsvorsteher s
Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow oSl - -
[ E-Mail: nfofami-anklam-land.de 1
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Abtellung/Sachgebiet:
Gerstenstralie 9 Amt fir Gemeindeentwicklung und
17034 Neubrandenburg  Liegenschaften
Auskunft ertailt.  Herr Albrecht
Telefon
039727 25057 ]
]_ J E-Mail
m.albrecht@amt-anklam-land.de
fhre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Aktenzeichen Datum
21.12.2023

Vorentwurf der 2. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die 2. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Bargischow werden
planungsrechtliche Belange und Entwicklungsziele der Gemeinde Neu Kosenow nicht beriihrt.

Die Gemeinde Neu Kosenow erhebt keine Einwénde gegen die vorliegende Planung (Stand
August 2023)

Mit freundlichen Griiften

% {-'"- Lor
Brande bU}Q/Z//
Birgerm

eister

Wir weisen darauf hin, dass personenbezogene Daten erhoben werden. informationen zur Erhebung und Verarbeitung erhalten Sie
auf unserer Homepage www.amt-anklam-land de unter Datenschutz und Betroffenenauskunft nach Datenschutzgrundverardnung.

Deutsche Kraditbank Sparkasse Vorpommerm Volksbank Raiffalsenbank e.G.
IBAN DE15120300000000301242 IBAN DE73150505000431000220 IBAN DE48150616380002300208
BIC BYLADEM1001 BIC NOLADEZ1GRW BIC GENODEF1ANK



% Eisenbahn-Bundesamt AuBenstelle Hamburg/Schwerin

Eisenbahn-Bundesamt, SchanzenstraBe 80, 20357 Hamburg Bearbeitung: Matthias Schwarz

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH Telefon: +49 (40) 23908-184
Frau Emmely Lange Telefax: +49 (40) 23908-5399
?76(;;,[46rlllsetﬁb9ran denburg E-Mail: SchwarzM@eba.bund.de

sb1-hmb-swn@eba.bund.de

Internet: www.eisenbahn-bundesamt.de
Datum: 07.02.2024
Geschéftszeichen (bitte im Schriftverkehr immer angeben) EVH-Nummer: 256039

57184-571pt/019-2024#055

Betreff: 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow
Bezug: Ihr Schreiben vom 24.01.2024, Az. 301418 — lan

Anlagen: (

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihr Schreiben ist am 24.01.2024 beim Eisenbahn-Bundesamt eingegangen und wird hier unter
dem o. a. Geschéftszeichen bearbeitet. Ich danke Ihnen fir meine Beteiligung als Trager
offentlicher Belange.

Das Eisenbahn-Bundesamt ist die zustandige Planfeststellungsbehérde flr die Betriebsanlagen
und die Bahnstromfernleitungen (Eisenbahninfrastruktur) der Eisenbahnen des Bundes. Es pruft
als Trager o6ffentlicher Belange, ob die zur Stellungnahme vorgelegten Planungen bzw. Vorhaben
die Aufgaben nach § 3 des Gesetzes Uber die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes

berlhren.
Das im Betreff bezeichnete B-Plangebiet liegt in der Nahe der Bahnstrecke Nr. 6081 (Berlin —
Strals). Infrastrukturbetreiberin flr diese Strecke ist die DB InfraGO AG, eine Eisenbahn des

Bundes. Belange des Eisenbahn-Bundesamtes sind insoweit bertihrt.

Es ergeht folgende Stellungnahme:

Hausanschrift: Uberweisungen an Bundeskasse Trier

SchanzenstraBBe 80, 20357 Hamburg Deutsche Bundesbank, Filiale Saarbriicken

Tel.-Nr.  +49 (40) 23908-0 BLZ 590 000 00 Konto-Nr. 590 010 20

Fax-Nr. +49 (40) 23908-5399 IBAN DE 81 5900 0000 0059 001020  BIC: MARKDEF1590
De-Mail: poststelle@eba-bund.de-mail.de Leitweg-ID: 991-11203-07
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1. Planrechtsverfahren nach § 18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG), die Auswirkungen auf das
Vorhaben haben kénnen, sind beim Eisenbahn-Bundesamt nicht anhangig. Aus planrechtlicher
Sicht bestehen keine Bedenken.

Allgemeine Hinweise fir die BaumaBnahmen und die Grundsticknutzung:

2. Grundsétzlich gelten die Abstandsflachen nach Landesbauordnung. Abstédnde zu den
Eisenbahnbetriebsanlagen richten sich nach den technischen Regelwerken der Bahn. Sie sind
einzuhalten.

3. Der Grundsttickeigentimer hat daflir Sorge zu tragen, dass von der Nutzung des Grundstlicks
keine Gefahren fir den Eisenbahnbetrieb ausgehen und der Eisenbahnbetrieb auf der
Eisenbahninfrastruktur nicht durch die Bauarbeiten gestért, gefahrdet oder behindert wird.

4. Oberflachen- und Abwasser dirfen nicht auf die Bahnanlagen abgeleitet werden.

5. Gehdlze und Straucher sind in ihrer Aufwuchshéhe so zu wahlen, dass deren Uberhang nicht
die Sicherheit des Eisenbahnbetriebes beeintrachtigen kann. Baume und Straucher missen durch
ihre artbedingte Wuchsh6he soweit vom Gleis entfernt sein, dass bei Wind-wurf und Windbruch
die Sicherheit des Eisenbahnbetriebes nicht geféahrdet wird.

6. Es ist auszuschlieBen, dass Beleuchtungen, Leuchtreklamen, Werbeanlagen und dergleichen
Blendungen von Eisenbahnfahrzeugen bzw. durch Form, Farbe, GréBe oder Ort und Art der
Anbringung Verwechselungen mit Verkehrszeichen oder Eisenbahnsignalen ausldst oder deren
Wirkung beeintrachtigt. Sollten sich dennoch entsprechende Feststellungen ergeben, sind die
betroffenen Einrichtungen umgehend zu entfernen oder so zu andern, dass Gefahrdungen
ausgeschlossen werden.

7. Immissionen aus dem Betrieb der Bahn, wozu auch Erschitterungen zéhlen, sind zu dulden.
8. Aufgrund der Nahe zur Bahnoberleitung kdnnen empfindliche elektronische Geréate in ihrem
Gebrauch eigeschrankt sein. Abwehranspriiche bestehen nicht.

9. Fur Baugenehmigungen nahe der Strecke ist die DB AG (koordinierende Stelle: DB Immobilien,
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin) zu beteiligen:
DB.DBImm.Baurecht-Ost@deutschebahn.com.

Diese Stellungnahme wird elektronisch Gbermittelt und tragt deshalb keine Unterschrift.

Mit freundlichen GriiBen
Im Auftrag

Schwarz
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Landesforstanstalt
Mecklenburg-Vorpommern

Der Vorstand
Forstamt Torgelow + Anklamer Strafte 10« 17358 Tomgelow
Baukonzept Neubrandenburg GmbH Fﬂ'_'Stamt Torgelow
Herrn Michael Meifiner BE L-JR ﬁﬂ: P ; Bearbeitet von:  Herm S. Kragenbring
Gerstenstralle 9 m 1en « inpenieus Telefon: 03976 25613-11
1?n34 HEUbfandEﬂhurg - E-Mail: {orgelowi@ifoa-mv.de
05, MRZ, 2024 : Aktanzeichen: 7444 381-08-24-01

(bitte bed Schriftvarkehr angeben)

;-"_ ;___) _Z;;Ej’ Torgelow, 1. Marz 2024

Vorhaben: 2. Anderung des Flichennutz gsplans der Gemeinde Bargischow
Gemarkung Bargischow und Gemarkung Woserow

Ihr Aktenzeichen: 301418
- Stellungnahme der Forstbehorde-
Sehr geehrter Herr Meildner,

im Auftrag des Vorstandes der Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern nehme ich
zur vorgelegten Planung fur den Geltungsbereich des Bundeswaldgesetzes (BWaldG)
vom 2. Mai 1975 (BGBI. | S. 1037), zuletzt geandert vom 17.01.2017 (BGBI. | S. 75) und
des Landeswaldgesetzes M-V (LWaldG) zuletzt geandert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 05.Juli 2018 (GVOBI. M-V S. 219)wie folgt Stellung:

Die Uberprifung des 0.g. Sachverhaltes hat ergeben, dass sich das geplante Vorhaben,
im Zustandigkeitsbereich des Forstamtes Torgelow befindet.

Entsprechend § 20 LWaldG M-V ist zur Sicherung vor Gefahren durch Windwurf oder
Waldbrand bei der Errichtung baulicher Anlagen ein Abstand von 30 Metern vom Wald
einzuhalten.

Das hier geplante Bauvorhaben halt den Abstand von 30 m zum Wald ein.

Somit gibt es zur 2. Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Bargischow am
geplanten Standort von Seiten des Forstamtes Torgelow aus forsthoheitlicher und
forstwirtschaftlicher Sicht grundsatzlich keine Einwande und Bedenken.

Mit freundlichem Grul®
Im Auftrag

—

Dr. Thamas- Konig

Varstand: Manfred Baum Telefon: 03994 235-0 Bank: Deutsche Bundeshank
Landesforstanstalt Telefax: 03994 235-400 BIC: MARKDEF1150
Mecklenburg-Vorpommem E-Mail: zentralef@ifoa-mv.de IBAN: DEBT 1500 0000 0015 0015 30
Fritz - Reuter - Platz 8 intarnet. www. wald-mv.de Steuermnummer: 079/133/B0058

17139 Matchin Amtsgenchi Neubrandenburg HRA 2883
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